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Die Zgespalt. KolonelneNeLVV ^ .
DieReklamezeilelMI ., Reklamen
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da; selbständige Kontgtefdi Polen.
i< 16. Aug. Nach der amtlichen Mitteilung über

fkraptquarttei, Wlmach sowohl bei
®Hf^

ttc üuitg der militärischen Aufgaben , wie auch inbezug
S ^ fttifchen Aufgaben völlige UeServrnstimnmng zwischen

" 'SiC "^ ten sich gezeigt hat, kann, man annehmen , daß
,̂ >d. Frage, die im Mittelpunkt der Beratungen
Vnt Einigung erzielt worden ist. Soo»el bis jetzt be

dies lt. Frtf . Ztg . besonders in der
^ ^Abständiges Königreich Polen geschaffen
unter enger Anlehnung Polens an die Mittel -

>>^ wnders an Deutschland. Zur Wahrung der deut-
W n ? tC ^cn ^ mit dem felbstSndigen Königreich eine

3<f ^ l>lk> 0
r ?'

k^ Btt»cwtt !>ncit abgeschlossen werden , wie sie auch be-
^ f> ^ih. .

n WTet Randstaaten erwogen und Mm Teil schon durch-
:fi1$ St sind . Dem besonderen österreichischen Interesse
0|V ^ ich.

^ dadurch Rechnung tragen zu wollen, daß ein öfter -
$>U

l, *l[ie/ 0^ ^c,!J®8 ' also wohl der Erzherzog Karl Stephan
"

Dy
" inic ' Mm König von Polen ausersehen ist.

lei,
--Voss. Ztg .

" weist darauf hin , daß der als König von
V » Aussicht genommene Erzherzog Karl Stephan in

»?n
^ ^ "ugen zum Polenklub steht , in Galizien wohnt

£ ir polnische Sprache beherrscht.
^ $••" . ft" hält die Entscheidung, daß Erzherzog Karl Ste -
^ Polen werden solle, zwar für wesentlich besser
^ tlJ rju erledigte auftropolnische Lösung, bezeichnet sie je-
W . " immer für übereilt , da die Zustände in Polen eine
pfujTj von einem eigenartigen und komplizierten

M das Deutsche und Polen auf gemeinsame

en« ^
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festlege , wenig aussichtsreich erscheinen lasse.

'' ' §t^ l tnn ' 16 - Aug. (Privattel . ) Wie wir hören , wird
'Ssekretär des Auswärtigen Amtes , v . Hintze , vor-

am 25. August aus dem Erogen Ha «ptq«artier
«t . ,

ct
;

•3a ! ammcntritt des Neichsts > gs - Haupt -
ausschusses .

17 - Aug . Zu dem ; Widerspruch der „Deutschen
" und eines schwerindustriellen Wiener Blottes gegen

rSft v Ctufung des Hauptausschusses des Reichstages be-
Ehrende Zentrumsblatt die „Germania " : „Nach

der Zentrumsparlamentskorrespondenz ist in
^ frischen Kreisen durchweg die Auffassung vorHerr,
-s «: a " Ausschuß Ende nächster oder Anfang übernäch-

Zusammenkommen wird . Man nimmt an , daß auch
UL «ei»- .ekretär des Auswärtigen Amtes von Hintze

.^ wis haben wird , nach den Beratungen im Großen
"«tHct mit der Volksvertretung in Fühlung zu

westlichen Kriegsfchlmpli ^?.
Deutscher Heeresbericht .

« ' »er s* Berlin , 16. Aug- , Abe,ids. (3lmtl.) Beider-
Se t

"
® * e sind starke feinvli che Angriffe unter

en Verlusten für den Feind gescheitert .
JnfcT s - .der^ ° hlenmähige Ueberlegenheit

d. Deutschen .
^ <v̂ Nt. 17 . Aug . Der „Berl . Lokalanz .

" zitiert >fran -
^ ^ sfeäußerunaen. daß Äe Deutschen an der Westfront

noch immer zahlenmäßig überlegen seien . Der „Matin " er -
wartet eine Entscheidung nur von einer Umkehrung dieses
Berhatiniffes.

Französische Umgruppierung ?
— Berlin , 16. Aug. Eine halbamtliche Darstellung, die

der „Neuen Korrespondenz" aus Paris zugeht, kündigt die Not-
wendigkeit einer neuen Gruppierung der französischen Streit -
kräfte an . Der Feind habe seine Lücken rasch aufgefüllt und
seine Felda -rtillerie ergänzt.

lieber die strategisch « Lage sagt der „Schweizer PreUele -
graph " : Nachdem die Deutschen in guter Ordnung über die
Aisne und Besle zurückgegangen sind und ihr lebendes und
totes Kampfniaterial in Sicherheit gebracht hatten, war es
ihnen rasch möglich, frei gewordene Truppen an die Somme
zu werfen , sowie den dort entstandenen Riß wieder zu stopfen,
bevor er gefährliche Folgen gezeitigt hatte. (Nat .-Z.)
Widersprechende französische Auffassungen .

Sch. Genf , 17. Aug. (Privattel .) Der „ Magded .
Ztg ." wird von hier telegraphiert : Der „Matin " meldet aus
der Kampfzone: Die gewaltige Verkürzung der deut -
schen Front hat dem Feind eine unoorhergese -
hene Widerstandskraft an der ganzen Front
gegeben . Es liegt keine Veranlassung mehr vor von
einem schnellen Sieg in diesem Jahr zu spre-
chen. sg . K .)

Sch. Genf , 17. Aug. (Privctttel.) Der Wiener Mittags -
zeitung wird telegraphiert: Das Organ Elenrenceaus „Hamme
Libre " kündigt an , daß das 5. Kriegsjahr unter allen Um-
ständen das Kriegsende bringen werde. Im Herbst
1918 würden sich die Ereignisse überstürzen und
das Finale des Weltkrieges einleiten , sg . K .)

Vom LuftkriSH.
WTB . Paris . 16. Aug. (Nicht amtl .) Neuter -Meldung .

(Amtlich. ) Feindliche Flugzeuge warfen mehrere Bomben in
der Umgebung von Paris ab. Einige Opfer und Sachsck>aden
wurden gemeldet.

Im Luftkampf gefallen .
WTB . Bern , 16. Aug. (Nicht amtlich.) Französische Blät -

ter melden, daß einer der besten Flieger der Vereinigten
Staaten , Alan Winslow , im Sommegebiet im Luftlampf
gefallen ist.

Kriegs- und Friedensziele .
Schwedische F r i e d e n s a k t i o n.

— Stockholm . 14 . Aug. (Privattel .) In der schwedischen
Presse werden immer nrehr Stimmen laut , ivclche eine Frie -
densaktion der schwedischen Regierung befürworten . So führt
das Blatt der Linkssozialen, „P o l i t i k e n"

, in einem Leit -
artikel aus , daß die Fortsetzung des Weltkrieges finnlos wäre ,
und meint , wenn jetzt die Regierung eines neutralen Lnndes,
deren Haltung allen Verdacht einer eigennützigen Nebenabsicht
unmöglich mache, zwischen die kämpfenden Machtgruppen mit
einem Vorschlag zu einem Waffenstillstand treten würde , so
wäre das eine Tat , nach der man sich im Sttllen nicht nur in
den neutralen Ländern , sondern auch unter den kriegführenden
Staaten gesehnt habe . Warum sollte nicht Schwede « die Ini¬
tiative ergreifen , die ihm jedenfalls viel Ehre und Dank ein-
bringen würde ?

Verhaftung des Herrn Dassel.
^? >?man von Friedrich Hey .

(Schluß.)
Ott » ^ niederträchtiger Wisch ! Aber nun rasch den Kerl

polterte Herr Dassel los , als Max Lange den Brief von
, %ix

^ ^hnke zu Ende gelesen hatte .
^ w ^ vlizei-Leutnant zog die Brauen zusammen und sann

-Z
' Jülich sagte er kleinlaut : „ Ja , Papa , das ist so 'ne

1 Jiir - Möglichkeit .ist dir lieber : daß du ' dein Geld
. ^gsr

^ vmmft oder daß der Schuft verurteilt wird ?"

N^ ^lick ^ '^ri verwundert an. „ Wieso denn ? Na selbst "
^ bot,

™
, ^ ill ich vor allen Dingen mein Geld wiederhaben -

Kerl ein paar Jahre Zuchthaus kriegt, will ich*s
i W

auch/

Ugu
' . « st ihn aussindig machen. >

»e» ,^
" '2 gerade von dort ist^so

Canada ist groß . Und
'ne Sache . Wenn ich

Ich würde auf den Vorschlag eingehen . Nach
. '
> ^ « >'chen Akten war der F . W. Jahnke im Grunde ein

intelligenter Kerl, und es ist sehr möglich , daß
Wr e5 rl '4 meint . Warte doch zunächst einmal ab , ob

Ä 1<« schickt . Er hat recht : Betreiben wir die Nach-
v '( bi

hJfitcr und würde er entdeckt und ausgeliefert, so
,% .

'vohl die Genugtuung haben , daß er ?,u ein vaar
Web -y

8™* verdonnert würde, aber dein Geld kriegst du
liüfy Denn sollte ihm wirklich etwas abgenommen werden ,

>»v̂
der Bursche sehr wohl , aber in deinem Interesse

Iflj .. angängig ; daß man die Verfolgung im geheimen
> oalui könnte er drüben unbehelligt blechen , weiter

Äi ,
c'°

gleich für die Kosten für Gericht und Auslieferung
icti, h

1 wegen ist cin offizielles Einstellen nicht

arbeiten und nach nnd nach abbezahlen . Na , wir werden ja sehen !
Ich würde diese Annonce einsetzen . "

Und Max Lange hatte seinen Schwiegervater gut beraten .
Einige Zeit danach kam richtig eine Anweisung aus Amerika mit
2000 Mark Zinsen .

* 5

Im Frühjahr wurde Fritzens Hochzeit gefeiert . Papa Hartig
hatte alles sehr anständig und nobel ausgestattet, im Landwehr-
kasino. Eine stattliche Anzahl hoher Beamter mit Titeln und
Orden gab dem Feste einen besonderen feierlichen Anstrich , sogar
eine Exzellenz mit einem Stern auf der Brust uud einem breiten
Bande über der Weste war da, sie wirkte geradezu erhaben .

Ach , und es war ein gar zu liebes Bild, am Ärnie des
Herrn Bankier Dassel die verehrte Frau Nachbarin, Frau Geh.
Rat Hartig einherschreiten und den langen trockenen Papa Hartig
die srende» und jnwelenstrahlende Frau Dassel führen zu sehen :
„ Da ? Nachbarkind Klärchen " — wie einst im Mai , vor rund
dreißig Jahren !

Fritz hatte den Wunsch des Schwiegervaters erfüllt und sich
im Königsrvck trauen lassen . Er war Reserveoffizier bei den
Ansbacher Ulanen, und die dunkelgrüne Uniform mit dem roten
Ansvutz stand ihm vortrefflich . In stiller Schönheit und Selig-
keit saß neben ihm im weißen bräutlichen Schleier Erna . Papa
Dassel war von ihrem Anblick ganz begeistert . „ Donnerwetter,
der Bengel ! Der hat Geschmack ! Den hat er von mir ! " sagte
er einmal über das andre.

Der erste Trinkspruch galt dem Landesherrn. Das machte
auf Dassel einen solchen Eindruck von Vornehmheit, daß er
beschloß , bei Hildes Vermählung ebenfalls ans den Kaiser zu Höchen.

Einen fröhlichen Gegensatz zu der etwas steifen bitreaukra -
tischen Kolonie bildete eine Schar von Münchner Kollegen des
Bräutigams , Professor Baumcier an der Spitze , jawohl, Proje^ or !

Auch „D a g c it s Nyh « t cr " ist der Ansicht , daß der
rechte Augenblick für ein neutra . es Eingreifen zwecks Friedens «
Vermittlung gekommen sei.

„Sv e n sk a M or ge n frSftd c t" fordert zu einer Kund-
gebung für den Frieden und der Absendung einer Deputation
an den König auf .

Die interalliierte Arbeiterksnferenz .
WTB . Amsterdam, 16. Aug. Reuter erfährt , daß die in«

teralliierte Arbeitertonferenz am 17. , 18 . und 19. Dezember
von sozialistischen Vertretern der Parteien von Frankreich,
Italien , Belgien , Griechenland , Portugal , Serbien und Ka»
nada wie auch von Vertretern der sozialdemokratischen und der
sozio Revolutionären Partei Rußlands besucht werden wird .

Ans dem neuen Uusziand .
Zur Lage .

— Berlin . IG . Aug . Die englische Meldung von einer Flucht
Lenins und Trotztis ist völliq aus der Luft gegriffen . Lenin befin »
det sich in Moskau , wählend Trotzki an der Front weilt und ständig
durch soziale und o-rganisatiorische Maßnahmen die S . immung sehr
gehoben und dadurch eine wesentliche Besserung der Lage bewirkt
habe . ( N . B , L .)
Beschlagnahme amerikanischer Propaganda »

l i t e r a t u r.
WTB. Wien , Iß. Aug. Das Wiener k. u. k . Telegr .- Korr .-Bur.

inckdet . aus Moskau : Die Sovjetregierung beschlagnahnr ^ nvchrere
hundert Kilogramm amerikanischer Propagmldailterat ?ur , in der der
Versuch unternommen wird , die Politik der Bereinigten Staaten flu
rechtfertigen und R «chlant> der Freundschaft der Amerikaner ftU ver¬
sichern.

Amerikanische Missionierung Rußlands .
= Bern , 17. Aug. In Chicago ist eine Missionsgcscll -

schaft zur Evangelisierung Rußlands gebildet worden . Missionar
William Feller , der früher das Moody-Bildungsinstitut in
Rußland geleitet hat , wird hundert Missionare nach Moskau
führen . (Voss. Ztg .)

Die Entente als Feind .
WTB . Moskau. 15. Aug. Die Reste der russischen Trnp -

pen in Frankreich werden durch einen Aufruf des Rats der
Volkskommissare aufgefordert , sich gegen die Einstellung in die
Armee der Entente auf jede Weise zu wehren. Wer sich ein »
stellen läßt, gilt als Feind.

Im Kampf mit den Tfchecho - Slovaken .
WTB . Moskau . 15. Aug . Die revolutionäre Stimmung unter

den Arbeitern und Bauern der Räte - Rcpublik wurde durch das Be »
wußtsein der vielfachen Gefahren , die der Rcvolution von allen Sei -
ten drohen , neu belebt . Die Stimmung wurde durch Nachrichten über
die Erfolge an der Fr ?nt merklich geHeben .

Am letzten Sonntag fand eine Truppsnbesichtigung der russischen
Armeen statt . Dieser Truppenschau wohnte auch Kamenew bei . der
aus Finnland zurückgekehrt iit . Auf dem Cbodwanska - Fcld in Mos -
kau werden jeden Abend Schießübungen von den im ganzen 30 000
Mann starken Arbeitertruppen abgehalten . Kriegskommisiar Trotz ! -
befindet sich an der Front . Er wurde von den Truppen mit Enthu -
siasmus beZrüht und spornte durch stammende Reden die Kämpfer
zum Siege gegen die gegenrevolutionüren Truppen an .

Nach den letzten Nachrichten wurde Eimbirsk (mittlere Wolga )
von den revolutionären Truppen besetzt. Die ganze Strecke nach Je »
katerinburg wurde von den Sowjet - Regimentern besetzt. Die Trup -
pen nähern sich immer mehr der Stadt und die Einnahme von Je -
katerinburg durch die Sowjettruppen steht dicht bevor .

WTB . Mockau , 14 . Aug . Die hiesige Presse meldet ! Ka.
san ist von RLtetruppen eingeschlossen und wird bombardiert .
Eine Reihe englischer und französischer Untertanen wurde ver-

— Seit einen halben Jahr hing in der Pinakothek ein Bild von
ihm , „Dreimastschoner in der Straße von Messina"

. Und der
Prinzregent hatte ihm dazu den Prosessortitel verliehen Die
„Versinkende Bark" aber bildete den Stolz von Hartigs „ Deut¬
schem Heim " .

„Es ist das Werk eines bedeutenden jungen Meisters , eines
Freundes meines Schwiegersohnes , und repräsentiert jetzt einen
Wert von achttausend Mark"

, pflegte Hartig den Bewunderern
und Neidern erklärend ^u sagen .

Professor Baumeier brachte den Trinkspruch auf die junge
Frau Erna ans , enthusiastisch nnd in reizenden Versen . So gegen
Ende der Tase! verschwanden die Malerbnben heimlich. Aber
wie kehrten sie zurück ! Eine ganze Vogelwiesengesellschast, groß-
artig kostümiert , zog lärmend in den Saal . In der Mitte eine
Moritat, Serie von achtzehn Bildern : Fritz macht in Bansin
die Bekanntschast seines Schwieqerpapas. — Fritz produziert sich
als Schnellmaler ans der Fraueninsel. — Das Tripsenjoch im
Moudenschein . — Ein hoher Herr wird von italienischen Sbirrcn
gefangengenommen usw. Die Bilder von Bannieicrs Hand zeigten
verblüffende Portraitähnlichkeit. Nnd die schönen Bänkelsänger -
Verse ! Tie grämte Hochzeitsgesellschaft staunte nnd wollte sich
kugeln vor Lachen . Alle sangen den Refrain mit , sogar die
Exzellenz. Ja , Maler ! Die könne » so was aus dem Effess !

Mau blieb sehr lange beisammen . Erst als Milittas aus»
gezeichneter Mathematiker nicht mehr davon abzubringen war,
die Lindenwirtin anzustimmen , erhob sich die Exzellenz, uud de
Geheimen Räte und öffentlichen Räte solgen . Auf der Nachhaufe -
fahrt drückte die lange knöcherne Hand HartigS die Rechte seiner
braven , guten Frau fest nnd innig. Und gerührt sprach er :

„ Liebe Leonore , ich glaube , konstatieren zn können, daß uns
der Himmel cin große ? Glück geschenkt hat . Und daß unser
heutiges Fest durchaus ständige»,aß und würdig verlausen ist .



Ke « e 1 Davifche Presse .
haftet . In Mnrom . Arsamas und Eutjarbaskok sind Konzen,
trationslager für gegenrevoiutionäre Offiziere errichbet
worden.

Ein Teil von Kasan soll sich bereits in den Händen der
Nätetruppen befinden. In der Ilmgegend dir Stadt dauern
die Kämpfe fort .

' Stuf der Südfront in der Richtung Tschirsk
und um de» Besitz der Elsenbahnbrücke über den Don wird
heftig gekämpft.

— Moskau , 15. AM Von der westlichen tschecho -flowakischcn
Front wird berichtet, da§ die Flotte der Sovjettrappen erfolgreiche
Kämpfe bestanden hat . Die Eisenbahnlinie Ufa —Stmbirst befindet
sich teilweise in den Händen der Sovjettruppen .

Auf der östlichen kschecho-slowakischen Front wurden ebenfalls
Fortschritte gemacht . Im Abschnitt von Woronje drangen die gegen¬
revolutionären Truppen bis zur Station Poljana vor . Die Soojet -
truppcn aus Poworino begannen den Kampf mit Mken.

TU . Stockholm , 16. Aug . Da weder vom Osten noch vom
Westen her den Tschecho -Slowaken , die auf stärkere Kräfte der
Bolschewiki in der Umgebung des Baikal -Sees gestoßen find ,
Hilf« geschickt wurde , sehen sich die bis zum äußersten kämpfen-
den, aber auch gänzlich erschöpften Abteilungen genötigt , sich
den Bolschewiki zn ergeben. Viele Tschecho -Skonmken haben,
um nicht in die Hände der Bolschewiki zu fällen, Selbstmord
begangen . (V . Z.)

llebertritt der Orenburger Kosaken .
MTB . Moskau, 15 . Aug . Aus Orenburg wird berichtet .

BOOO Kosaken sind mit der Zvaffe in der Hand z» den Sovjet -
truppen übergegangen. In allen Städten und Ortschaften,
die von den Tichecho -Slovaken besetzt sind , verbreitet sich die
revolutionäre Bewegung. Die Kasanschcn Blätter teilen mit ,
baß alle Nachrichten von der Besetzung der Stadt Tetjutschi
erfunden sind .
Der „ tschechische Staat " und die A » fteil « ng

Oesterreichs .
Berlin , 17 . Aug . Nach einer Meldung dss „Berk. Tgbl .

"
erklärt der „Corriere della Sera " die Anerkennung dss
tschechischen Staates durch England als eine Billigung der
Aufteilung Oesterdeichs seitens der englischen Regierung . Die
tschechisch: Regierung könne jetzt an allen Konferenzen der
Alliierten teilnehmen , zu denen die kleineren Verbündeten
zugelassen würden .

Oer Kampf um das Murmangediet .
A5TB. London, lg . Aug. ( Nicht amtlich . ) Reutermeldung . Bei

Archangelsk ziehen sich die bolschewistischen Nachhute» znrLck. indem
sie die Brücken zerstören. Wir gingen bis Obeserskaya vor und lande »
ten ein» Abteilung an der Küste der Odegabai . Die Bolschewiki bo¬
ten energischen Widerstand . Wir sandten eine Abteilung über die
Dwina nach Kotlas , 260 Meilen südöstlich von Archangelsk.

Es liegen keine bestimmten Nachrichten über die Tschecho-Slowa -
ken vor . Aber es ist nicht unwahrscheinlich, daß die Generale ?lle -
xejew und Denikin mit einem ziemlich grohen Trapp Kosaken die
Tschecho-Slowaken erreichen werden.

WTB . Moskau, lö . Aug. Nach Meldungen htefiger Blätter
wurde in Wolcava die bürgerliche Bevölkerung zwischen 18 unid 40
Iahren zum Ausheben der Schützengräben mobilisiert . Das Ver-
lassen der Stadt wurde verboten.

Die Nätetruppen rücken gegen Onega vor und besetze» das Dorf
Kirillowka . In der Gegend von Archangelsk wurde» französische
Soldaten festgestellt .

E n t e n t e - S P i o n a g e in Wologda .
T .U Stockholm , 16. Aug . (Priv . ) Zn WoloAda wurde

ein von den Ententegesandten gegründetes Spionage -Büro
entdeckt . Es hat sich herausgestellt , daß die ersten aristokratischen
Kreise in Wologda im Dienste der Entente standen und zum
Schaden der Sovjets wirkten . Es wurden in Wologda im
Zusammenhang damit 200 Verhaftungen vorgenommen.

Der Krieg mit Italien .
Oestcrrcichisch - ungarischer Beeicht .

WTB . Wien , 16. Aug . Amtlich wird verlautbart :
Italienischer Kriegsschauplatz .

Neue itali «nische Angriffe gegen die Mont ^ zo -Stellung
scheiterten cm der tapferen Gegenwehr von Abteilungen des
Ersten Kaiser - Echützen-Regiments .

Sonst verlief im Tonale -Abschnitt der gestrige Tag ohne
besondere Kampfhandlungen .

Auf dem Monte Cimone wurden feindliche Stnrmtrnppen
abgewiesen.

Albanien .
Unverändert . Der Chef des Generalstabs .

Deutschland und der Krieg.
Der Ruf nach eine « Pr op a ga nd am i « ist eri « m.

= Nerkw. 17 . DM . Die „Tägl . NmMh .- stndert anye-
ficht ? der lebhaften Tntentepropaganda gegen Deutschland in
aller Welt die Schaffung eines deutschen Propagandaministe »
riums auch für die Zeit nach dem Kriege.
M ü ndliche Besprechungen zwischen Helsserich

und Josse .
Sch . Berlin , t7 . Aug. (Privattel . ) Wie der „Lokal -

Aiy ." erfährt , werden voraussichtlich in der kommenden Woche
der «deutsche Gesandte bei der Sovjetrepnblik , Dr. Helsserich ,
und der russische Gesandte in Berlin , Josse , in münd -
Ii chic n Besprechungen eine Reihe von Fragen
k l ä re n , die sich aus der notwendig gewordenen B e r l e -
gunz der deutschen Gesandtschaft von Moskau
nach P l e s k a u ergeben haben. Der „Lokal -Anz." bemerkt
hierzu , daß. wie man ihm schreibe, mit einer wesentlichen
Stärkung der Bolschewiki - Regierung in Ruß-
land zu r̂echnen ist.

Das Borgehen der Berliner Bekleidung »-
stellen .

Sch Berlin , 17. Aug. (Privattel .) Die allgemeine
Bestandsaufnahme der Herrenkleider in Privatbesitz
hat in Gr och - Berlin begonnen . Unter Verletzung der
seine? Zeit » in der Neichsbekleidungsstelle gegebenen feierlichen
Zusage « » ersenden die Gemeindebehörden der Eroh -
Berliner Orte ^seit gestern die Aufforderung zur Bestandsauf ^
nahm« auch a>n alle jene Bürgpr . die freiwillig einen
Anz « g abgeliefert habe», also nach den Versicherungen der
Reichsbekleidnngsstelle von de? Vestandsaufnahme befreit sein sol-
len. Der „Lok. -Anz." nennt dieses Verfahren eine» groben Un -
f u g. (g. K .)

Frankreich und der Krieg.
— Genf, 16. Au-g In Paris geht das Gerücht um , daß die Re.

gierung die Absicht fyabe, die beiden Verfahre » gegen den Senator
Humbert und gegen Caillaux zichrnnnenzulegen, um den ganzen Prozeh
vor das Kriegsgericht zu bringen . Der „Temps " teilt demgegenüber
mit , daß die Untersuchung gegen Caillaux endlich ihren: Abschluß
entgegengehe. Es scheine festzustehen , daß Caillaux vor d«m Senat
als Staatgerichtshof «scheinen werde . . Der Verteidiger HumSerts
versichert aber einem Mi tarbeiter des „Temps "

. daß kein Grund vor-
liege zu der Annahm«, daß beide Verfahren mit einander verbunden
werden könnten. (Fkf. 30

Aus Marokko .
= Genf, 17 . Aug . Aus Marokko werden fortgesetzt Kämpfe

mit eingeborenen Heerevhanjen gemeldet, denen es gelang,
mehre« , den Franzosen ergebene Stammführer zu töten.

England und der Krieg.
Der deutsch - englische Gefangenenaustausch .

— Berlin , 16. Aug. Der ' auf Grund des alten Abkommens
in Deutschland und England eingeleitete Gefangenenaustausch
war einige Zeit unterbräche«. Heute wird er wieder aufge¬
nommen werden . Das erste .' Schiff mit englischen Austausch-
gefangenen wird heute von Rotterdam aus nach England ab-
gehen . Seine Rückkehr mit deutschen Kriegsgefangenen wird in
etwa sechs bis fieben Tagen erwartet . (Frkf. Ztg .)

Die Dominion » i « K r i e gs kab i n ett .
WTB . London, 15 . Aug . Meldung des Reuter schen Bu¬

reaus . Um di« Fortdauer der Beratungen zwischen den Ver-
tretern Großbritanniens und dar Dominions zn fichvrn, hat
das Kriegskabinett beschlossen , daH alle Dominions durch einen
Minister , der seinen dauernden Ätz in London hat , vertreten
werden feilen. Das ReichÄriegsklhinett wird von Zeit zu Zeit
mit diesen Ministern gemeinsame Sitzungen abhalten .

Englische Politik unterm Mantel ktt
Wissenschaft .

— Berlin 17. Steg . Ein Bericht der » ..Kreuzt« .
" aus Christiania

macht auf ein« englische Expedition nachSpitzbergen unter Führung
des Südpolfforschers Shakicton , der Marineoffizier fei . aufmerksam.
Sie habe zweifellos militari ! -̂ - Zwecke, rrämlich die Sicherung von
Steinkohlenfelder für dt« englischen Seestreitkräfte an der Murman -
küste am Weißen M««r , svwi« für die Murmanbah «, die England
zur Hälfte befetzt halte .

Zur tage in Holland.
Beilegung der hollandisch « « Kabinetts -

krise .
XJ1 . Amsterdam, 16. Aug. (^K. Z.") Wie ,die fvftiaQemokratffche

Zeitung „Het Volk" erführt , wurde die Kabinettskrise , was die Per -
sonenfrage betrifft , gelöst . Nur handelt es sich um die Aufstellung
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eines Programms auf Grund dessen die Parteien der Rechts
in einem Ministerium vereinigen könnten.

Ans der Schweiz.
cktrittst̂ st^ Ii,

ki

Iunod , der Leiter der schweizerischen Verkehrsz:ntrale ^
MTB Bern , 16. Aug. fNichtamtl .) Das Nfi '

schweizerischen Gesandten in Rußland Odier ist genehmigt

ist zum Ministerresidcnten in Rn 'gland ernannt worden. VC

h H
1 2|

$ '« attb

Amerika und der Krieg.
Kriegshetzer - Phantasie .

TU . Amsterdam, 1k . Aug. Der amerikanische
statter der kriegsrvlltigen „Morning Post" glaubt
düng verantworten zit können, daß, wenn gegonwä ^ ^t
Friedensangebot von Seiten Deutschlands durch neutral«

^ ^ ^
mittlung an die Vereinigten Staaten gelangen sollte , &

\ „
lehnt werden würde . Man würde den Deutschen erklär^
müßten sich zuerst bis hinter den Rhein zurückziehen W"
erst würde man auf ihre Vorschläge hören. (K.Z .) % tz

Unwürdige W ahlbeeinsl « ss ung Wils » "
^ ^ wu

WTB . Bern . 16. Aug. (Nicht amtlich ) Einer
Drahtung des Pariser „New Pork Herald " zufolge versucht ^ > A Z
Wilson sich der politischen Gegner, die ihm im Kongreß ^ i
opponieren wagen, in einer selbst für die Vereinigten Staat «
gewöhnlichen Weise zu entledigen. Das Mandat einer gr»S ? >I>it
zahl von Kongreßmitgliedern läuft im nächsten Winter " ' j ^
Ersatzwahlen finde« Anfang November statt , aber bereits ^
nächsten Wochen werden allerwärts Urwahlen für die lf/jr

'
der Parteikandidaten abgehalten , dabei verfolgt nun der V1"

.^ ^ r -

Wilson die Politik , durch für die Veröffentlichung

" i,

Briefe an die Parteivorstände in den einzelnen Staaten in " "
losester Weise gegen die Wied ? rwahl von Senatoren und !
ten Stimmung zu machen , die er ausgeschaltet wünscht . Zw ^! ^ &
Zeilen der Meldungen ist zu lesen , daß auch in Amerika dies ^

^
unwürdige Wahlbeeinflussung durch das Staatsoberhaupt ^
nehnt auffällt . {l Hl ,e

Die Hetze gegen den Z e i t u ngs k ö n i g V z
^ ^ at

t= Bern , 17. Aug. Bon einer immer mehr zuneh^ ^
Hetze gegen die Hearstpresse in den Vereinigten Staats

"
j (

-
Q„ ^

berichtet und zwar infolge ihres Auftretens gegen dici ^
nische Intervention in Sibirien und für einen baldig^

^ ^ ^ it
den, aber auch aus innerpolitischen Gründen . Die
presse bezeichnet Hearst als den Caillaux Amerikas

Ausschreitungen in Kanada . ^
— Haag . 17 . Aug . Die „Times " meldet ans Toron ^ ^ S

nada ) , 200 aus Frankreich zurückgekehrte Soldaten

§1000 Personen , die sich ihnen angeschlossen hatten , &f i &; ,•
2. August die Straßen und plünderten Gasihaujl ,

Cafehäuser unter dem Borwande . daß in einem C«f6 „
heimgekehrter Soldat mißhandelt worden sein sollte. ^
couver hat eine andere Gruppe von Soldaten das B Z, Man
und den Arbeiter -Tempel gestürmt. (B . L .-A.)
E n g li sch - a m e ri k a n i s ch e t Protest i «

Rotterdam , 17. Aug.. Die „Voss. Ztg .
« «itd

Tagebl ." lassen sich von hier telegraphieren , daß Enw / ^trttn iw «en (TUttfl ^ Jr Jĵ

mexikanischen Petroleumfelder protestiert
wollten sich ^ M n

Amerika in Mexiko gemeinsam gegen die Verfügung
kanischen Regierung über die im Besitz von Auslas ^
findlichen mexikanischen Petroleumfelder protestiert f
Die englischen Petroleumgesellschaften wollten sich ^ . J
dingungen der mexikanischen Regierung nicht uuterwtt ^ ^

Auszug aus den Standesbüchern Karlsrs ^i
Eheaufgebot. 16. Aug . : Wilhelm Stell von Altona. a tfö ^

hier , mit Margarete Greb von Gießen . ZM Iz
1^ S

Geburten . 8 . Aug . : Elfriede Elisabeth , Vater i kl
decker , Postschaffner. — 9 , Aug . : Julius , V . Julius ^
seher. — 10. Aug. : Elisabeth« Apollonia. V . Franz Rupv , ^^ !̂ "
ter. — 11. Aug. : WM Karl . » . Jakob Schwender. «
12. Aua. : Anneliese Mathilde , B . Albert H»N, Buchhalters . ^
Luise, V . Friedrich Ratzel , Fabrikarbeiter . — IS. Aug. :

- - - 1il ÖflW» • 9T**rt<»TTf*l£ •fl/ .ÄITjp,.

alle . 15. Aug. : Juliane Bleiching, alt 48 Iabr «- ^ ^
Bleiching, Schuhfabrikant ', Berta Faißt , alt 53 «j

V . Josef Ring , Schneiderineister. — 14. Aug. : Anneliese
Franz Ostertag, Packer .

Todesfälle
von Peter Bleiching, '» ujumruimuiu . , s* uu » » >?>, BW » '"aRilF'Hniix
Hauptlehcerin ; Magdalena Kirchenbaner, alt 71 ^ ahre , ^
Michael Kirchenbauer, Wirt : Frieda Linder, alt 16 Jahre . f?!
Gewerbe. — 16. Aug . : Sofie Ley , alt 69 Jahre , ledi«. jj ,■

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener v jitiW
istag , 17 . Aug ., 2 lIHr : Anna Fuchs, KorbmacherS -W -^ .

cher Allee 41 . — 3 Uhr : Fritz Lübbe . Soldat . Neue ®ape»*SSr

S *Wasserstand des « Heins . tM
Kch«steri» s« l, 17. A«g . morgen« K Uhr 2.00 m ( 1« . Mg - >
Kehl, 17. Aug . morgen? 6 Uhr 2,37 «, ( 16. Aug . 3,06 1, +

- - ( 16 . Aug-

Mir scheint, es hat allen gefallen . Exzellenz hat da« mir immer
wieder versichert .

"
* »

Die schöne Hochzeitsfeier von Fritz » nd Erna , sowie die
überglücklichen Briefe des jungen Paares wirkten geradezu ansteckend
auf Max und Hilde. Also hatten sie sich zum soundsovielten
Male hinter die Mama gesteckt , und Max bat, di« „ Untersuchungs»
Haft" wenigstens um einige Monate abzukürzen und, statt erst zu
Weihnachten , im Juli die Hochzeit auszurichten.

Und sie hatten diesmal Erfolg gehabt. Frau Klara hatte
schon lange mit mütterlicher Liebe und poesievoller Innigkeit so
nach und nach die Ausstattung besorgt . Darum freute sie sich
jetzt selbst auf die endliche Vermählung der Kinder.

Eine Fülle von Rosen schmückte den Altar , als Max und
Hilde eingesegnet wurden. Von Orden glänzte eS -weniger als
bei HartigS , desto mehr funkelten die Brillanten . Die Feier im
Splendidlwtel war selbstverständlich großartig . Hartig berechnete
eine fabelhaste Kostensumme . Ohne Dicketun tat's Dassel nun ein«
mal nicht !

Inst um dieselbe Zeit, da Herr Dassel sich anschickte , die
respektable Festrechnung zu begleichen, erhielt er abcrmol^ ein
Bries :

„Sehr geehrter Herr Dassel !
Ich danke Ihnen recht schön , daß Sie mir das Vertrauen

geschenkt haben . Nun sehen Sie wohl selbst ein, daß Sie es
keinem schlechten Menschen gewährten, denn ich halte mein Ver-
sprechen. Inliegend erhalten Sie ein Scheck ans 3000 Dollar
als erste Abzahlung. Und ich bitte ergebenst , mir diese Summe
auf meinem Konto gutzuschreiben . Seien Sie auch fernerhin
unbesorgt. Ich bin Gott sei Dank gesund , frisch und munter,
und mein Geschäft geht vorzüglich .. Gott sei Dank ! Wenn mein
dummer Streich verjährt ist. komme ich mal uach Deutschland .

denn ich habe doch große Sehnsucht nach den Heimat. Ich werde
Sie dann besuchen, verehrter Herr Dassel , wegn Sie nichts da-
gegen haben . Ich habe mich wieder verheiratet . Anch mit einer
Brünetten . Sie ist auch eine sehr liebe F^au . Sie ist eine
Schottin mit dunklen Augen . Sdeis a nice arid lovely woman.

Ich grüße Sie und Ihre liebe Mau rech? schön und wün-
sche .Ihnen und Ihrer Familie alles Gute .

In vorzüglichste» Hochachtung
Ihr immer gehorsamst ergebener \

Mister Franins Zahnte. "

17. Äug . morgens 6 Uhr t .öv, » ( iv . » uu - ,gg
Mannheim , 17 . Aug . morgens 6 Uhr 3,63 m ( 16 . Aug. A' -

i

tu, r "
, j

"V k. .Hi

Theater, Kunst und HMssenßchaft.
— Frankfurt 8 . » L, 16. Aug . Das Frankfurter Schauspielhaus

wird während der soeben begonnenen Spielzeit u. a . scZgende Ur««f-
führungen herausbringen ! Heinrich der Beglücker , Lustzpiel von In -
lius Meier -Graefe , und Europa , phantastisches Spiel vo» Georg Kai -
j«>r ; auch wird es einen .frischen Mend " neranstaiten . , Unter den -

zahlreichen Erstausfichrungen sind hervorzuheben : S ^ cS^ -iWtocW
fches Drama mm Otto Erker. Zw^che «>p»el . ftwwW; MwrrWtTiT*
Schnitzler und Müller - schlössers Komödie Schneider Mdbel . die von
dem Mitglied des Schauspielhauses Otto Ebelsbacher ausser rheini -
sehen in die Frankfurter Biundart übertragen worden ist.

Sommertlzeater im Karlsruher Kon^ertljnns .
= Karlsruhe , IC . Aug . Im K »« erth«»s . so schreibt unau uns

von der dortigen Direktion , ist di« Anfangszeit der Ut«>Nen-?luf-
siihrung am morgigen Sonntag von VulZ auf 11 Uhr festgesetzt, worden .
Zum ersten Male findet damit im Konzerthaus seit Bcst<chen des-
selben eine sogenannte Morgen -Aufführung mit gemischtem Pro -
gramm statt und zwar zu Gunsten des Oejterreich-Ungar . Rote « Krcu »
^es. Dieser Aufführung wird vom hiesmen Publikum bereits reges
Interesse entgegengebracht, wie es der Vorverkauf der Karte « schon
anzeigt . Herr Hofcperndirektor Fritz Cortolezis wird bei dieser Ver¬
anstaltung zwei beliebte OperettenOuverturen dirigieren und » zwar
zu „Fledermaus " und zu „ Schöne Galathee "

, gespielt vom gesamten
Orchester des Erojjh . .̂ >ostycalers . Ferner hat in liebenswurchsib r

Weise Frl . Viola Heermann , die TanMnstlerin , die {fk
Fledermaus -Auffuhrung Triumphe ihrer Kunst feiern
Mitwirkung bei dieser Morgen -Anfführurrg zugesagt. ^ rfCi>"

swd weiter : Frl . Bree , Frl . Bernd , die Herren Glaser,
Motta , Norden und Schwerdt . Herr SchwerÄt bringt s , <pjt ^
Herrn Arthur Kusterer , deren Begleitung Herr Kusterer > . \tj
nomine« hat . Die ganze Leitung dieser Veranswltung <- t\wj
Händen des Herrn Otto Hans Norden . Die Begleitung £* gM
Nummern am Flügel hat Herr Hofkapellmeister Wilhelm ^
übernommen . Da diese Ausführung einem wohltätigen p '*wJ
und bei kleinen Preisen angesetzt ist, ist wohl anzunehm^ ^
Haus ausverkauft sein dürste . Alles nähere betreffs des r
ist aus den Anschsiigen zu ersehen. »

^ ^ %

M -rmifchte- . ' ^ Ä
— Erdbebenwarte Hohenheim, 16 . Aug . (Rt'iVrn Ritt ^ il̂

2 Uhr 31 Min . 32 Min . (Sommerzeit ) begannen die
der Erdbebenwarte ein sehr starkes Fernbeben aufzn̂ ^
Entfernung des Herdes » irÄ^ u Aivv KiUxuettt berechne
findet sich höchstwahrscheinlich m Japan .

WTB . » Stai , « . W«g. fMcht mt & K
heute abend von dem Deutsche» Großen Hau

'

Reichenau eingetroffen .
WTB . Marseille . 16 . Aug. (Nicht amtlich.) Aß - j

von einem Fluge zurückkehrendes Flugzeug stici! jj
Landung fielen einen Leitungsdraht der Strage «»«̂ ■* ■
Etr « s»e !,S«hn«mzen »erbrannten . vier FuhrzSfte w
tötet , einige verletzt. Die beiden Flieger erlitte
BrandwuiUsen. .

Berlin will Erhöhung der Brot » " ^ ^
= « erlin . 17 . Aug . Nach der „Verl . Morgenp ^ tl^

verschiedene grohe Berliner Gemeinden beim Leb«^ si
>̂

band die weitere Erhöhung der Brotration auf
Menge anstatt aus nm lsöv Er , beantragt .

S

fi?

dö
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Kadifche Chronik .

Mannheim . 16 . Aug . JBic der Polizeibericht meldet ,
J

*
j dem in der vergangenen Nacht erfolgten feindlichen

^ ^ ÜtawK
*' ^ die 4S jährige Ehefrau des Hilfsarbeiters

^ ^ uckenhan , Mutter von fünf Kindern , einen Schlag -

°^
^ /cher den sofortigen Tod der Frau herbeiführte . —

- - v . ^ uiuvcij , ±o . <»«*« . -c « v«/ o - " "
«ib »„f ®"Kuitcit , die den Landwirten Kolb , Wittinan , Her -

^ ( 1Clt[(hry
S!lu9 - Grafts Erben gehören , eingeäschert . Der Ge

^ wird auf 15 000 Mk . geMtzt .
Au « . Die " Neckarschiffahrt konnte , nachdem .der

ttt *

itb — r* y,• " wvv VWH

% eins '\ -'^ cfatfanaiifation ist .
• * *X ? » •

'
-

#lsW m b . Awlsheim . 17. Au « . Bei der Bürgermecher -

M
ti "Ä 16 . Aug . In Anbetracht der bedeutenden
a.

tet
Q

^er baulichen Werte , mit welcher die von der

z »iit .^ licherungsanstalt gewährte 20 ^ ,ige Erhöhung ab '

, 'h 3
' '
; . >' Schritt hält und wodurch der Hausbesitzerstand sich

.1$ ifck °
^ det sieht , hat der hiesige Stadtrat beschlossen , bei der

ftiP ' r ' irp r"8 SU beantragen , entweder ven bisherigen

^ rieWiie^
' '

! ^ ^ ' egszuschlag zu den Brandentschüdigungen ange -

Zusetze
eintreten zu lassen .

j j^vj. V, io . uu (] . -inc i'»eaarsN) ,isuyrl lumue , ua ^ m w
ist Regenfällen , der letzten Wochen wieder etwaz ^estie

"ItiL aufgenommen werden . Die hier seit 2 Monate ,
Nil 1«t, Tuö 7 fePP5üge konnten ihre Jvahrt ü* i Heilbronn fort

ik
'
lj beim Baden im Neckar ein 11 - jähriger Schüler ,

^ p
°

! et , Richard Schwab , im Felde steht , ertrunken ,
« m-.ctt b . Heidelberg . 19 . Aug . Durch Feuer wurden

'» jv r ™ <i":2 e konnten ,yre ,^ayrt gegen v " ' i >' ronn ?on -

Sfc " ' 111* Stilliegen der Neckarschiffahrt zeigt deutlich , wie

% p1i te, Neckarkanalisation ist .
* Cr ®Wm &■ AdUsheim . 17 . Au « . Bei der Bürgermeister
J Mle/a des wegen hohen Alters zurückgetrelciren Vür

Älbnt Kautzmann Landwirt und Zemeinderat Karl< « 5 «S5J i
ß rf : « Ä ^ wählt .
itoÄ

' « »dcn -Bad

" höhen oder die Versicherungssumme entsprechend
ot>CT Abbilie durck Verbindung dieser beiden

jfrf 1 St 1r>. Aug . Scf' ' i, des öfteren ist in der Presse davor ge
«* uach Fliegerangriffen auf den Straffen liegende

% W I? zu berühren , da sie in vielen Fällen giftige Stoffe
A

'■ ioij. '
K

-® i« nötig solche Warnungen sind , geht lt . „ Lahr . Ztg .
"

tn Qnx hervor i Eine hier wohnende junge Frau nahm gleich
« len nach dem letzten Fliegerangriff einen der herum -

* v Splitter auf . bedachte aber nicht , daß sie eine kleine

W >2 am Finger Satte . Durch dies« offen« Wunde scheint nun
ie Li M d„ Splitter hastender Giftstoff ins Blut gelangt zu sein ,
" *I r.iAt

'"! der Frau schwoll bald nachher stark an , und noch jetzt
Jinc ber völlig hergestellt .

s <:

Aus dsr Residenz .

^ Karlsruhe , den 17 . August .
$ 5 - der Kro 'yherzog hörte vorgestern den Vortrag des

JS " *« » » nd Ministers
'
des Innern Dr .

'
Freiherrn v. Bodman

H r.r " «*IIV »vi III l J\ v 4W wy Vl " nvn » •-7*"* ^

>' s C m heutigen Geburtstag Kaiser Karls von Oesterreich ,
Ufo .

'

at \t :T . Ungarn , wird auch in Karlsruhe wie im ganzen

n ^ ' '
;tc

'
s ©

mit herzlichen Wünschen des treuen Verbündeten

^nsam
und unseres Volkes gedacht werden . Die ge

JNtie • Besprechungen im deutschen Hauptquartier haben

erst wieder gezeigt , wie eng und unlösbar fest das
'
^ gehörigkeitsgefühl in beiden großen Reichen ist und

4Ii ;> liA ,c Interessen dieselben sind . Da begrüßen wir doppelt

(5-1 Herrscher Oesterreich -Ungarns an seinem heutigen
' : w

U
^ 5to 9 als die Verkörperung solcher Bundestreue in

' iii 1
' Mögen auch ihm aus den schweren Wirren der

de» 5 ®i '
!
. ne Person und die von ihm regierten Völker Jahre

^
" es und Friedens hervorgehen .

^ »desMe . In ihrem 53. Lebensjahre verschied Hierselbst nach
Ü'iit. .

'
„ ^ tatian die Hauptlehrerin an der Fichteschule . Frl . Berta

A

sH
s

1
% #
m

?»t . Operation die Hauptlehrerin fP (P
t. i 5 Tochter des verstorbenen Oberkirchenrats ^ aigt und

S{rJ -tT Komponistin Clara Faißt , war ihr Name auch , n we, -
lh« <v !f :i bekannt . In ihr verliert die Fichteschule eine sympa -

bur£tni " -' — Einen schmerzlichen Verlust erlitt unser Kunst ,

» ^ tei » Tod der angesehenen Kunstmalerin Sophie Ley . Die

Miu
*" 68 Iahren Verstorbene hatte sich namentlich in schönen

l?Tin
en ^ oll warm «n Lebens und stiller Empfindung einen

^!I.
'"Sen Rang unter den Künstlern auf diesem Gebiet « er-

^ Mr Abholung »der zum Ordnen des Nachlasses

- t V (.•- "8 tto* it9w .
und ähnliche Reisen gewährt die Eisenbahnver -

^ cter /
®<t ^ isun0 verstorbener Krieger wird der halb «

" >r»er uil-o ayniicye ^ ei >en geroaqn u,r
; oti) den bestehenden Bestimmungen keine freie Fahrt . Dahin -

er «s!
"^e sind nutzlos . Bei Reisen zum Besuch kranker und ver -

'
frjL
jugB
e.^ t ^ cmcinnüt >jge Möbelbeschaffung . Zu der vom ..Badischen
WJ .c ^ niia-Tlu "8soercin 'r im Ständehaus in Karlsruhe veranstalteten
^ legte der Leiter der Möbelabteilung des Badischen

j iv den t, . ; Herr Prokurist Rudotff - Karlsruhe , folgende Leitsätze vor :
' ^ kehrenden Kriegsteilnehmern die Gründung eines eigr »

Üu ermöglichen , müssen Mahnahmen getroffen wer -

V ^ U!v>
^eU'de» Mangel an preiswerten und guten Wohnungs -

beheben . Es wird zunächst festzusetzen sein , wie groh
>. ^ lixi . l' chtlitfip « fhnrf itt hom<>ii « Drpit>end miifien bei ftfliidiucr »

®: n. bi. ^ '*®tn Kleinwohnungsmöbel in Auftrag gegeben
e " ich einwandfreien Zeichnungen — unter gediegener Ver -

~!*iPä W;
ft sein i ?, gut gelagerten Holzern — zweckdienlich und formvoll -

'
s

s Die Kauflustigen müssen die Möglichkeit haben ,
fr . fl j, gegen erleichterte Zahlungsbedingungen zu erwerben . Um

î ^ j^ Wren , müssen Stellen geschaffen werden , die ihr Kapital
l3u di

U| .
'9er Weise diesem Zweck zur Verfügung stellen und es

C « erb n - °^ ' liguna des Staates und der Gemeinden erforderlich .
' !>u »g der Möbelpreise ist zu erzielen , wenn Staat und

=i-, .
uflun<, s? us ihren Waldungen Holz zu Vorzugsbedingungen zur

iie» eIUr Die Arbeitsleistung muß so verteilt sein , daß die

A« ll,-Uell anfertigen können , und nicht durch ihnen nicht
IjÄtt j

" '' Achtungen behindert sind . Die Maschine muh den Hand -
!«

" . ^arbeiten . Der Möbelbezieher mutz seinen Bedarf mög -
». ^ e seines Wohnsitzes decken können , um Frachten zu er -
^ ioJ &l * werden die Aufträge im ganzen Land « zu verteilen

■
y

7
.

\ *

'kr riw ten - Der Möbelbezieher mutz seinen Bedarf mog
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n3o^ Iha b€nden und kaufkräftigen Teil unserer Mitbür -
^ jS ■ Run hat die Verwaltung der Städt . Bekleidungs -

xnoch ein einfach unentschuldbares Versehen dadurch
fofcn iiei , v
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° uf die abzugebenden Erklärungen den Vermerk an
^ Ä^ 'cken

° ' e >e seien mit einer Dreipfennigmarke freizumachen und

. ^ l>st sah aber diese Sendungen als Stadtbriefe an ,
nt« kosten und erhob Strafporto . Die Städt . Bekleidung «-

stelle dachte jedoch nicht daran , fltr ihren Fehler einzustehen , sondern
ließ die Erklärungen zur Nachzahlung an d ' e Aussteller zurückgehen .
Daß diese Behandlung bei den zahlreichen Betroffenen Aergernis und
eine noch ivachsend« Erbitterung gegen die fahrlässige Behörde hervor -

rufen mußte , liegt auf der Hand . Auf Vorhaltungen , die bei der
tädt . Bekleidungsstelle gemacht wurden , erklärte sie den Drucker

für schuldig . Aber nicht dieser hatte die Fragebogen versandt , sondern
die Bekleidungsstelle selbst , die doch außerdem die Pflicht hatte , nach -

zuprüfen , was sie in die Welt hiimusschickt . Das ganze Vorgehen gibt
jedenfalls kein anmutendes Bild von der Eeschästspraxis des Städt .
Bekleidungsamte .

/> Bon der deutsch -türkischen Bereinigung . Einen vortrefflichen
Einblick in die außerordentlich vielseitige und umfangreiche Arbeit der
Deutsch -Tiirkischcn Bereinigun » gewährt der Geschäftsbericht der Ver »
einigung für 1817, der in dem soeben erschienenen Heft 4 ihrer „ Mit -
teilungen " veröffentlicht wird . Aus dem Bericht der Vereinigung ,
deren Mitglicderzalil in der Berichtszeit die jetzt schon wieder über -
holte Zahl von 5300 erreichte , sind besonders erwähnenswert die Dar -
stellung der Grundsteinlegung des „ Hauses der Freundschaft " in Kon -
stantinopel , dem demnächst in Berlin ein türkischer Klub zur Seite
treten wird , die Ausführungen über das Schülerheim im ' Grunewald ,
die Ausbildung türkischer Schüler und Lehrlinge und die von der Ver -
einigung geleistete Arbeit auf dem Gebiet des Schulwesens und der
ärztliche » Arbeit , sowie das interessante Arbeitsprogramm der Tür -
kisch- Deutschen Vereinigung in Konsiantinopel . Alls dem anschlie -
ßenden , vom „ Wirtschaftsinstitut für den Orient " redigierten Teil , ist
hervorzuheben ein sehr aktueller Aufsatz über die Aussichten stellen -
suchender Kauslcute in der Türkei , an den wieder , wie in den frühe »
ren Heften , ein Niertvolles wirtschaftliches Nachrichtenmaterial ange -
fügt ist . Aus dem Anzeigenteil der Zeitschrift verdient ein Aufruf der
Vereinigung zu Gunsten einer Sammlung für die Opfer de? jüng -
sten , verheerenden Grotzfeuers in Konstantinopel besondere Beachtung ,
der auch an dieser Stelle dem regen Interesse der Oeffentlichkeit
empfohlen wird . Das Heft wird den Mitgliedern der Vereinigung
kostenlos geliefert .

# Karlsruhe « Ferieukinder bei den Internierten in der
Schweiz . Die Ferienkolonie Emmetten war am Samstag nachmit -

tag von den in Beckenried internierten deutschen Offizieren zu einem
Kinderfest eingeladen . Groß war die Freude der Kinder und lustig
der Marsch nach Beckenri «4>. Vor dem Städtchen begrüßten uns
zwei Offiziere und begleiteten uns zum Hotel Mond , Dort wurden
wird von den deutschen Offizieren aller Waffengattungen aufs
freundlichste empfangen . In dem großen Saale waren viele Tische
gedeckt , die reich mit Blumen geschmückt waren . Kerzen brannten
auf den Tischen und ein Grammophon spielte das deutsche Flaggen -
lied . Bei je 6 bis 8 Kinder nahmen 1 bis 2 Offiziere Platz , die
die Kircder bedienten . Herr Hauptmann Nizmann begrüßte in herz -
lichen vaterländischen Worten die kleinen Gäste und freudig kamen
alle Anwesenden sÄner Aufforderung nach , in . das Lied „Deutsch -
land , Deutschland über alles " einzustimmen . Es war eine echte
Festesstimmung und die Herzen der Offiziere und der Kinder fchlu-

gen hoch in Heimatgefühlen . Die Kintder wurden reichlich mit Ku -

chen gespeist und viele Kannen Ehokolade wurden dazu getrunken .
Jedes Kind bekam außerdem noch ein Geschenk. Im Garten veran -
stalteten darauf di« Offzier « Spiele , wi« Topfschlagen . Wurst -
schnappen , Blinde Kuh us-w . Kurzum , es war ein schönes , erheben -
des Fest , das bei allen Teilnehmern große Freude auslöste und nicht
vergessen werden wird . Der Kolonieführer . Sekretär Hebeisen ,
dankt « in warmen Worten den edlen Gastgsteb «rn und freudig stimm»
ten alle Kinder in ciin kräftiges Hoch auf die Spende ? ein . Unter
Sang und Klang erfolgte der Rückmarsch nach Emmette » in unser
gutes Quartier . Es war ein selten schöner Tag !

4 - Konzert im Stadtgarten . Am Sonntag , den 16. August , nach-
mittags von VA bis 7 Ilbr , finden bei schönem Wetter „VolkStiimliche
Musikaufführungen " der Feuerwehr - und Bürgerkapelle statt. lNähe-
res im Anzeigenteil ) . ,

î ) Apollo -Tbeater . Auf vielseitigen Wunfch bat sich daS KarlSru -
her Rcsidenz - Ensemblc zu einem weiteren zweitägigen Gastspiel im
Apallo -Thcater 'entschlossen . Das erstklassige , abwechslungsreiche Spe -
zialitätcn - Programm bürgt für einige genußreiche Stunden und ist
zu wünschen , daß sich die VorstellunAsen eines guten Besuches erfreuen .
In jeder Vorstellung Auftreten der .^Könige der Luft ", großer Attrak -
tionS -Bühnev -Luftakt .

= Im Residenz - Theater iWaldstraße ) erringt zurzeit ein Schau »
spiel „Der lebende Leichnam"

, bearbeitet nach dem bekannten Roman
von Leo Tolstoi , mit Bernd Aldor in der Rolle de? Fedor Protafsof ,
allgemeinen Beifall . Nun ist diese? Werk nicht mit dem bereits vor
etlichen Jahren erschienenen Film unter gleichem Titel zu verwech-
fein , es handelt sich heute wohl um dasselbe Sujet , jedoch in weit ver -
bessert « Ausgabe . Unter der Spielleitung des Herrn Walter
« chmidthäßler entstand das geschickt aufgebaute Filmspiel „CHn ver¬
hängnisvoller Funke "

, 4 Akte, mit Ernst A . Becker, Eva Speher , Georg
Arndt , Antonie Jäckel und Harri ? Wendland in den Hauptrollen . Das
Bild - und Film -Amt bringt Aufnahmen von der Halbinsel Krim , von
Balaklawa bis Baidar .

s ! ) Luxeum - Lichtfviele / Kaiserftr , 168) . Auf dem Programm ab
heute steht das große Filmwerk „Der Schandfleck" , das bekannteste
Werk von Ludwig An^engruber , von bewährten Künstlern für den
Film bearbeite , mit Lian Haid als Hauptdarstellerin . „Proppen und
Pröppchen" ist ein zweiaktigeS Lustspiel , mit Anna Mnller -Lincke .

Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtrats fitzung
vom 15 . August 1918.

Hundertjähriges Bestehen der Bad . Verfassung . An» Donrers -
tag . den 22 . August , sind 100 Jahr « verflossen , seitdem die Bad .
Verfassung errichtet woiiden ist . Der Stadtrat beschliHt , zur Feier
dieses bedeutsamen Gedenktages , das Veirfassungsdenkmali in der
Karl ^ ried -richstraße zu schmücken und die städtischen Gebäude zu
beflaggen . Auch die Bürgerschaft soll um Beflaggung der Häuser
am genannten Tage ersucht werden .

Milchversorgung . Das städtische Mllchwmt beantragt die Er »
stellung eines weiteren ( 4.) Milchdeckens in der Mlchjsentrale ( Zäh -
rmgerstraße 45/47 ) mit einem Kostenaufwand von etwa 2200 Mk .
und die Einrichtung des elektrischen Airtriebs im Maschinenhaus
mit einem Aufwand von etwa 1600 Mk , Der Stadtrat hält die be-

antragten Maßnahmen int Interesse der Milchversorgung der Stadt
für dringend notwendig und genehmigt die alsbaldige Ausführung .

Kleinwohnungseinrichtungcn . Mit dem Bad . Baubund G . m .
b . H . wird eine Vereinbarung über die Verformung der Karlsruher
Bevölkerung , besonders der Kriegsgetrauten , mit Kleinwohnungs -
möbeln lNeumöbeln ) abgeschlossen.

Erstellung von Kleinwohnungsbauten . Das Hochbauaint hat
im Auftrag des Stadtrats geprüft , ob nicht bei Errichtung von
Kleinwohnungen statt Backsteinen im Hinblick auf die außerordent -

liche Verteuerung dieses Baustoffes wieder die billigere Lehm -Stamipf -

Bauweise angewendet werden könnt « . Das Amt h» t die Frag « be-
und schlägt ' vor , zunächst einen Versuch mit der Erstellung von
Kleinwohnhäusern mit Lechm -StampstoLnden sLehmdrahtbauten )

und Kalk -Sand -Stampfwänden zu machen . Diefe Versuchsbcruten
sollen im Stadtteil Daxlanden auf städt . Gelände errichtet werden .
Di « auf insgesamt 30 000 Mk . veranschlagten Kosten - bei Verwen¬

dung von Backstein würden dieselben um mindestens 12 000 Mk .
höher zu stehen kommen — , werden beim Bürger « ,usschus ; angefordert .

Dem Bad . Waldbefitzerverband tritt die Stadtgemeinde als Mit -

glied bei .
Teilnahme an Tagungen . Zum Besuch des am 20 . und 21 . Sep¬

tember in Berlin stattfindenden Deutschen Iuigendsürsorgetages wird
der Vorstand des städtischen Jugendamtes , Herr Stadtrechtsrat Neu -
tum und zum Besuche der am 3 . und 4 . September in Köln statt¬
findenden Hauptversammlung der Bereinigung der techn . Oberbe¬
amten Deutscher Städte der Vorstand des Tiefbauamts , Herr Stadt -
baurat Blum -Reff abgeordnet .

Beamtenbeleidigung . Gegen einen hiesigen Fabrikarbeiter , der
ein « Wagenfübrerin der städtischen Straßenbahn in Ausübung ihres
Dienstes beschimpft hat , wird Strasantrag wegen Beleidigung gestellt .

Dank wird ausgesprochen dem Herrn Privatmann Ed . Dvlletschek
alt . für lleberweisung stadtgeschichtlich interessanter photographischer
Aufnahmen , dem Herrn Kaufmann Rudolf Höck ftir Uederweisung
von Zeichnungen des Hotels ..Grüner Hof" vor und nach der Ver -
änderung durch den Bau des Postgebäudes in der Kriegsstraß « , dem
Herrn Vizekonsul Karl Layh für lleberreichung des von ihm dem
Andenken eines lieben Freundes gewWmeten Buche » „Reliefarbeiten
von Professor Rudolf Maner in Karlsruhe " und dem Herrn Gewerbe -

lehrer Otto Iürgensen für lleberweisung eims Abdrucks des von

ihm verfaßten Aufsatzes über „L«!hrplan und Lehrstoff der Gewerbe -

schule " an die städtischen Smmnkmg » .

Stadtrat Ludwig Uappele f.
z_- Karlsruhe , 17 . Aug . Räch längerem schweren Leiden ist gestern

mittag , im Alter von 61 Iahren , Herr Stadtrat Privatmann Ludwig
Koppele aus dem Leben geschieden . Mit ihm hat die badische Resi -

denzstadt einen mit ihrer Entwicklung und ihrem Aufwärtsstreben
aus das engste verknüpften Bürger verloren , dem sie in Friedens - uns
Kriegszeiten vieles zu verdanken hatte . Der Verstorbene war ein
geborener Karlsruher . Sein von ihm gegründetes Wurstlergeschäft ,
dessen erster Laden sich in der östlichen Kaiserstraße befand und dessen
Hauptgeschäft dann nach der glänzenden Entwicklung , die das Unter »
nehmen nahm , in die Waldstraße verlegt wurde , an das sich dann
Zweiggeschäft neben Zweiggeschäft reihte , zeugte von der Tatkraft
und dem kaufmännischen Unternehmungsgeist des Verstorbenen , der
in seinem Betrieb ein nimmermüder und nimmerrastender Arbeiter
war , der aber auch in seiner Gattin ein treue Mithelferin gefunden
hatte .

Reben seiner eigenen geschäftlichen Inanspruchnahme fand Stadt «
rat Käppele aber noch Zeit , sich den Angelegenheiten der Stadtge »
meinde zu widmen . Fast 25 Jahre hat er dein Stadtrat angehört und
in all den Kommissionen , denen er sein « Kenntnisse und seine hoch-
schätzenswerte Arbeitskraft widmete , leistete er ersprießliche , dem
Gemeinwohl zugute kommende Arbeit , die er noch nicht unbeträchtlich
erweiterte , als er vor mehreren Jahren sich von seinem Geschäft
zurückzog und die ihm ganz neue , schwierige Aufgaben stellte , al »
Deutschland in den Krieg verwickelt wurde .

Ludwig Kappel es Eintritt in die städtischen Kollegien erfolgte
zu einer Zeit , da Karlsruhe so recht ins Aufblühen kam und die für
die Weiterentwicklung unserer Stadt verantwortlichen Männer dinf «
ten sich glücklich preisen , in dem Entschlafenen ein « Kraft gefunden
zu haben , die in der uneigennützigsten Weise dein Gemeindwohl zu
dienen bereit war . So war er bis zuletzt Mitglied der Badanstalts -
kommifsion , nachdem er mehrere Jahre hindurch Inspektor des Vier -
ordtbades gewesen war , feiner gehörte er der Baukommission , der
Disziplinar - und Festkommission , der Kommission zur Beratung von
Handwerkerfragen , den Krankenhaus - . Kunst - , Stadtgarten und
Schätzungskommissionen an . do ^ll dem Schatzungsrat . Hier wur -
den seine , einem vielseitigen Wissen und einem praktischem Sinne
entsprungenen Ratschläge gerne gehört und in die Tat umgesetzt.
Besonders lebhaft propagierte Ludwig Käppele auch das Rhe în -
bad bei Maxau , arbeitete dann des weiteren in der Schlacht - und
Vichkommission mit , war Vorsitzende ^ des Aufsichtsrates der
Schrempp ' schen Arbeiterstiftung und war endlich Referent für das
Sommertheater , die Eisbahn und für die Tierhaltung . Aus dieser
knappen Aufzählung läßt sich ersehen , wie umfangreich das Tätig¬
keitsgebiet des Verstorbenen war , in welches ihn das Vertrauen s^i-
ner Mitbürger eingesetzt Hatto , und das er in vollstem Maße zu
rechtfertigen wußte . Aber damit war Ludwigs Käppeles Arbeits¬
feld noch keines wegs abgeschlossen . Wir müssen noch erwähnen ,
daß er viele ' Jahre hindurch Inspektor des städtischen Krankenhauses
war , wobei er vor allem der Verköstigung der Kranken ein Haupt -
augenmerk zuwandte , für Klagen ein offenes Ohr hatte , aber auch
unberechtigten Vorwürfen energisch entgegentrat . Wie oft erschien
er unerwartet in den Küchen , um sich persönlich von T* r guten Zu¬
bereitung der Kost zu überzeugen .

Auch für Ludwig Käppele brachte dann der Krieg ein « neue
und nicht minder schwierige Tätigkeit . Als unser « Ernährung sich
schwieriger gestaltete und als « s galt auch hier Vorsorge zu treffen ,
um der minderbemittelten Bevölkerung Nahrungsmittel , auch in
fertigem , sofort genießbarem Zustand zu schaffen , da fand man in
Ludwig Käppele die geeignete Persönlichkeit , diefe ganz neuen Auf -
gaben zu übernehmen und zu bewältigen . Die Karlsruher Kriegs -
küche war fem Werk , Und wer an den schlimmen Winter 1316/17
zurückdenkt , der wird sich zugleich erinnern müssen , wie viele hun »
derte von Familien dank der Kriegsküche vor großer Slot und bitterer
Entbehrung bewahrt worden sind.

Das dankt heute noch die Karlsruher Einwohnerschaft dem jetzi
Entschlafenen und dieser Dank ist im Bürgerausschuß , wie aus Krei »
sen der Arbeiterschaft Ludwig Käppele des öfteren ausgesprochen
worden . Wie viele Schwierigkeiten waren zu üb«rwind «n und wi «
ungerecht hat manchesmal die Kritik eingesetzt . Mit den in jener so
außerordentlich schwierigen Ernährungsepoche zur Verfügung stehen¬
den Mitteln wurde bedeutendes geleistet , das muß gerade heute noch-
rnals betont werden . Doch nicht allein auf das enger umgrenzte Ee -
biet der Kriegsspeisung blieb Stadtrat Käppeles Kriegsarbeit be -
schränkt , sie erstreckte sich auf die Lebensmittelversorgung überhaupt
und auf die Tätigkeit in den verschiedenen kriegswirtschaftlichen Kom -
Missionen . Auch dem Ortsausschuß des Roten Kreuzes lieh der Ent -

schlafen « sein « Kräfte , mit den gleich schönen , oft anerkannten Er -
folgen . So fand seine Arbeit nicht nur bei der Bürgerschaft , sondern
auch bei seinem Landesherrn , der ihn mehrfach durch Ordensver -
leihungen auszeichnete , herzliche Anerkennung .

Dazu kam , daß es ihm früh gegeben war . auf dem Gebiete de«
Gesangs viele Freude zu bereiten . Im Freundeskreise , wie bei
mancherlei offiziellen Veranstaltungen , rief er in jüngeren Iahren
durch seine wohlgeschulte , schöne Stimme und seinen empfindungs -
vollen Vortrag reichsten Beifall hervor . Seine künstlerische Veran¬
lagung trat bei ihm namentlich auch als Vertreter der Stadt bei
vielen Festveranstaltungen zu Tage . Mit feinein Takt wußte er da
mit den Künstlern unserer Stadt , Malern und Architekten , Dich,
tern , Musikern und Bühnenkünstlern bei den großen Repräsenta -
tionsfesten der Stadt zusammenzuarbeiten und oft war es sein prat »

tischer Rat , der lebendig anzuregen und durchzuführen wußte .
So war dieser reich begabte , tatkräftige und im Dienst für Da -

terstadt und Baterland , für die nationalliberale Partei , wie über
alle Parteigruppen hinaus für jeden , der sich an ihn wandte , selbst -
los sich mühende Mann ein Beispiel echter , pflichtfroher Bürgers -
treue . Als solcher wird er fortleben in unserer Erinnerung und in
der Entwicklungsgeschichte der Residenz , wo fem Raine bei den Be -

sten unserer Stadt aufgezeichnet sein wird .

Kopfschmerz' Sei
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Unübertroffen
in seiner raschen
und vorzüglichen

Wirkung .
Erhältlich in 178J
Apotheken .

Vorzüglich gegen Influenza und spanische Krankheit .

» > PSS PädayogSKarlsruhe
„Führt bis Abitur (a . Mädch . ) ; zum I ' injiilir . - u . FAhnr .-Ex . —

„Seit 1907 über 200 Prfgen bestanden (16 Hosp . d . Abät . ) Bis U II Krieger-

„waisen schulgeldfrei . — Für hies . Gymnasiasten Pension . — W Sehl ,
,.Bes . ; früher 22 J . Lehrer (15 Mitvorstand ) am Inst . Fecht . < * 8311

Zur rationellen Bekämpfung der

Feldmäuse
einteilten wir uns als ISjährige Spezialisten anr Weckmähigen Ver -
ßiftunfl von Getreide , welches uns durch die Gemeinden nach der
Sammlung einzusenden ist. Um eine » absolut sicheren Erfolg zu er .
zielen , vergiften wir das Getreide mittelst unserem Spezialverfabren

verseben , daß das Gift vo » den Mäusen gerne aufgefressen wird und
diese sofort unfeblbar zugrunde aeben .

Ebenso empfeblen wir nns zur .Herstellung nnd Lieferuna von
Springers Mäufelatlverge , ein stark pbospborbaltiges Feldmäusever -
tilgungsmitbel . sowie zur Herstellung und Lieferung von « trvchmn -

Präparate , Ersatz für Giftgetreide . Da wir in Strychmn nitne .«

iniriss Ph G . 5 und allen anderen erforderlichen Mitteln noch größere
Vorräte besitzen, sind wir in der Lage , jede Gemeinde Prompt und ge-
wisseichaft zu bedienen und können wir den Herren Bürgermeistern
nur empfehlen , sich im Interesse der Volksernährung alsbald mit uns
ins Benehmen zu fetzen . 9930

Ehem . Fabrik .inion Sprlnirer . Karlsruhe , Ettliiigerstr . 51»
Telepbon - Nr . 2340 . Spezialwbrik absolut zuverlässiger und erprobter
Schädlingsbekämpfungsmittel . Tagesleistung 5000 kg Fellunäusegift
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Nur bei schönem Wetter.
5 » »utag , d . 18 . Äugnfl 1918 , llachm . von 3 Vs— 7 Ahr

Volkstümliche
MusiKaufführungen

ausgeführt von der Feuerwehr - « np Bürg « r?avelle .
Musikleiter :

' wnigl . Militär -Obermusikmeifter a . D . H . Liese .
^ Eintrittspreise :

Inhaber von Stadtgarten - Jahreskarten
Zoldaten vom Feldwebel abwärts und

Kinder unter 10 fahren
sonstige Besucher

Vortrags -Ordnung 10 Pfg .

9940
30 Pfg .

40 Sßfg .
80 Pfg .

!. uxeum L/chfspiele
KatserstraQe 168. Telephon 3985 .

Ab heute .
Das g-rosse Film werk !

Ber Schandfleck
von

Ludwig toxengryber
Drama in 5 Akten mit

UANE HftiP .
Prcppen u. Pröputheis

Lustspiel in 2 Akten mit 9941
Arstio MLÖller - Lincke .

im Joneial . Naturaufnahme.

Letzte Vorstellunß abends von 9—11 Uhr.

Apollo - Theater
Marienstrasse 16

Sanastaj ?, alen 17 Aug ., abends 8 Uhr
Sonntag , den IS . AuKiiüt

naciimiUngs4 Uhr u . abends 8 Uhr

I
Artistische Leitung : fl . Koller .

Süsses MK.WMM »
!n jeder Vorstellung : Kiinitro der Luft u . a.

Mke
- Keib - NsvzMlde

besorgt fortwährend
(jetzt wieder mit kurzer Lieferfrist )

Dampiwasciianstalt SchOB ® pp
Fernsprecher 725

Versand nach auswärts tmter Nachnahme .

Annahmestellen :
Karlsruhe : Kaiser -Allee 37 (Anstatt

RheinstraSe 18 , GabelsbergerstraHe .
SchiHerstraBe 32 , Kaiserstr . 34, 94, ^

Amalienstraße IS , Waldstraße 64, ^
iollystr . I (Hirschbrücke ), Wilhelms ' !-- "

Ludwig -Wilhclinstraße 5 , Gerwigstr-
Durlaeh : Hauptstraße 15 ;
Rastatt : Poststraße 6 ; g
Bruchsal : Wßrthstraße 6.

mm
StenogrLphje,
Schönschreiben.
Rundschrist
erteilt bei schneller und j
gründlicher Ausbildung
und mähigen Preisen

Lehrer
Kronenstraste 15 . III,

Eingang durch d . Gittertor .

, -v> '

FshrraÄ -
<Hcperafiiresi

und Auflegen von .
Mzbereisungen

werden ausgeführt 7918'
Rheinstrasze 34a ,

Muhltmrg .

Daniels finleMisini
Wilhelmstr . 34,1 Tr .

Mäntel, Paletots
Jackenkleider
Röcke, Blusen

in guten Webstoffen u . Seide.
Keine Ladenspesen
9853 Telephon 1846 . 8 .5

liebernehme die M "»»»

Achnikigll . MslveWitz
von

Mlickkl !
bei billigster Berechnung .

Karl liauinmm ,
Schlosser ,

KarlsruÜL - Mühlburg ,
Hardtstr . 16.

Wiailer ^gitztzeröe.
Große Sendung Koch -

Herde in versch. Größen
u . Ausführungen sind ein -
getroffen und werden diese
preiswert abgegeben bei

Ernst Marx ,9243 .6 .2 Herdlager ,
Luisenstr . 58 u. 24

„ Zum Mtieira ^ old "
Vt ahlhornstr . 22 , nächst der Kaiserstraßa.

Bekannt durch seine vorzüglichen , preiswerten Quali¬
tät «- u . Spciialweine : tZiinnicIdinxer ,

Frankenwein , Kimigsbaeher ete .
Gemütliches Lokal , Bier den ganzen Tag . Kegelbahn

Gutbesuchter Früh - und Dämmerschoppen . 87

Baden - Baden .
Hg!el und MhansWriiM Hos .
Vornehm behagl . Familienhotel , nächst Kur -
haus und Trinkhalle . Eigene Tliermal - Bade -
uustalt zum Kurgebrauch . Prachtv . groster
Park . Pension . Prosp . z . Verfügung . 825b

Kairiiaus 5WMM i. Oöenw.
(Linie Hanau —Eberbach ).

Behagi . Kurheim für Nervöse
und Erholungsuchende .

Zeitgemäß gute Verpflegung. Prospekt 7.
89Jb Sau .- Iiat függlbergcr .

Zur Anfertigung von Möbeln aller Stile nach
Zeichnung , sowie Reparaturen an antiken u . sonst.
uebr . Möbeln empfiehlt sich B26250g2 .2

Möbelschrcinerei und Handlung
3T entgen ,

Karlsruhe , Kronenstraße 17 a .

Tapeten
Neuheiten 1918

Große Auswahl . ^ jFritz Merke !
Kreuzslr .25 . Tel .2586 .
Tapezierarb . werden
prompt ausgeführt .
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Druck ihrestragen oft kein Bruchband , weil ihnen der Druck

Federbandes zu lästig ist, verschlimmern ihr Leiden aber
dadurch . Mein Bruchband „ Ideal " ohne Feder , eige¬
nes System , auch bei Nacht tragbar , bietet die grössle Er¬
leichterung . unter Garantie für tadelloses Passen . Leih- u.
Vortalibinden, Geradehalter . Langjährige Erfahrung . Reelle
Bedienung . — Zwecks Anpassung persönlich zu sprechen
in Karlsruhe Dienstag, 20 . August, von 2 l/i— 5 Uhr, im Hotel
„Sonne "

, Kreuzstrasse 33. 3788a
Bandag .-Spezlallst Eugen Frei , Stuttgart,Krßnenstr .46 .

Blusen it . Kostümröcke .
nur neue , mod . Sachen .
B26290 Ever » Sc Co ..4.4 Hirfchstr . 38.

Kohlenherde
Gasherde
Gasbackofen
empfiehlt in großer Aus -
Wahl 9466
TO. Hebeisen
Sans - und Küchengeräte ,
Werderpla » 36, Tel . 168ü
jt !nuprechtftr . 2, „ 2749

Strohschuhe !
gefütterte , solid u . dauer -
Haft gearbeitet . von Größe
18 bis 49 , fortwährend
alle Größen zu haben , da
Selbitfabrikation . Promp -
ter Versand nach aus -
wärts . B2S914
VvhW , Vaumeisterftr . 38.

Bester Zahler
für Wein - u . Sektflaschen ,Korken , Papier . Bücher ,
Zeitschriften .Lumpen , alte
Teppiche , Kokoslaüfer und
Roßhaar , soweit beschlag -
nahmefrei . Komme nnt
Wagen ins Haus . B25213g

?k >sanen -

¥ ergrößerungen
in erstklassiger Ausführung , auch nach
schlechten Vorlagen , liefert Ihnen :: ::

Samson & Co«
Atelier für moderne Photographie .
Kaiserpamsage 7. Ruf 547.

Aufnahmen jeder Art in nur bester Ausführung .

'

Städtisches Konzerthaus .
Samstag , den 17. August 1915.

' /«8 Uhr :

Gastspiel der Tanzkünsfl . rin Vlcla Hwunni.
| Di® Fledermaus .

Beschlagnahmefrei
Alte Lumpen , Flaschen u .

sPapier
Alles wird gewünscht von

smir ,
Hohe Preise biet ich drum ,
Auf Korke und Linoleum .
Jeder suche wa » er hat
Und schreibe mir dann
S326044 seine Kart '

,
Eilig komm ich dannherbei
Kübler , Brunneilstraße 2.

Sie kaufen keine andere

Flldrrtlö-Iekeifllllg.
wenn Sie unseren 3723«
Standard-Aeisen

gesehen haben . 3.1
Ueberall zu haben .

Standard - Company, Berlin,
Kottbuserdamm 91 .

OaßRH sau
™

AiijWZWE Aufnahme
Frau Wahn , Hebanune ,
Maimhaim , Kap̂ lerstr . 19 .

Damen -Frister-Salon
und B26649

Farfümerie-Handlung
frida Schmidt

früher I. Friseuse in Firma Hildcnbrandt
Herrensiraße 19 , Ecke Kaiserstraße

neu eröffnet.

Ihre Wäsche

99

wird mit

Hafrad a "
Sauerstoff - Bleiche

blükenweiß gereimg ! u. desinfiziert .
Vom Landespreisamt freigegeben .

Erhältlich in Dosen von 390 Gramm Inhalt zu
Mk . l .40 in den einschlägigen Geschäften . 9901 .2 .2

Hanptniederlage :
Christian Riempp . Karlsruhe .
r

Gelenksohlen , Volliiolzsohlen ,
Sandalensohlen

liefern prompt in allen Größen
BJlling u . Zoller A . - G . ,

^
Ka rlsruhe i . B . 9183

j

Litzen . Kordel . Borden
aus Kunstseide . Baumwolle und Rosthaar

in allen Farben und Breiten , nur große Quanten ,
kauft Riegler . Echnürsenkelfabr ., Dresden , Eliaspl . 1 .

Otto MansiFeld & Co.
Berlin W . 8

Silberstahl - Fabrik , Präzisions - Zieherei ,
Stahllager , gegründet 1887

liefern SohRellarbeits-Stahl , Hochleistungs-Stahl .
Workzeugstahl kür alle Verwendungszwecke ,
Maschinenstahl, roh gewalzt und blank, Siemens-
Martin-Stahl , roh gewalzt, und blank.

Ferner alle Speziaistahle fflr den Lokomobil - ,
Dampfmaschinen - , Pumpen - , Pressen -, Werk - , I
zeugmaschinen -, Landwirtschaftsmaschinen -■, Au
tomobil-, Fahrrad -, Schreibmaschinen -Bau .

Spezialität : SilberstiM , blank gezogener Auto - i
maten- Weichstahl- und Weicheisen.

Bei Bedarf erbitten Anfrage unter Angabe von J
Mengen und Abmessungen . 2SXM>a

>-*■*' sa *■' . • • ' n - -... ■«.,'.V.vVtfV*

Wer nimmt schönen
Knaben (katholisch ) an

Kindesstatt
an ? Angebote unter Nr .
B26596 an die Geschäft ?»
stelle der „ Bad . Presse " .

Heirate»

Heirat .
Alleinsteh , solider Mann ,

Mitte 4k)er , ev . , mit eig .
Hausstand , wünscht tücht .,
häuSl . Fräulein od. Witwe
ohne Kinder , mit einten
Tausend Mark Vermögen ,
vom Lande , zwecks baldig ,
kennen zu lernen . Gest .
Anträge mit . Nr . 3526683
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Neirat .
Schneidermeister , Wit¬

wer , 38 I . . evang . , 2 K . ,
wünscht mit Fräulein od .
Witwe zwecks bald . Hei -
rat bekannt zu werden .

Angebote u . Nr . B23IZ67
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbete n ._
^ Keirat . ^

Fräulein . , 24 I . , kath . ,
mit schöner Ausstattung
und 12 bis 15 taus . Mk .,
wünscht Kaufmann , evtl .
ist Einheirat nicht aus -
geschlossen, zumal , ein
Geschäft im elterl . Hause
ist . Angeb . unt . B2ötik3
an die Geschäftsstelle der

30jäbr ., » . Heeresdienst S
entlass .gebild .Landwirt
Badener , aus angeseh .
Familie . Besitzer einer
z . Zt . stillieg .Nährungs -
mittelfabrik , sucht mit
achtbar . HäuSl . u . Wirt -
schaftl . erzog , jg . Dame
mit disponibl . Vermag . ,
dieLust hätte , im neuer -
warb , landsch . schönen
Gebiet des Ostens unter
günstig . Aussicht , auf d .
Lande zu leben , zwecks
bald . Eheschliestung in
Verbindung zu treten .
Diskret , zugesich. Gew .
Vermittl . verbet . Gefl .
Anträg . unt . B26S68 an
die „ Bad .Presse " erb . 2.2

Seirat .
Witwe , ohne Kind .. 44

Jähre , evang . , s-huldenfr .
Geschäft u . groß , barem
Vermögen , wünscht solid .
Herrn , edlen Cbara ?ter ,
in sich . Stellung zwecks
bald . Heirat kennen zu
lernen .
Angebote u . Nr . B266L2

an die ..Bad . Presse " erb .
^ Keirat .
Fräul . . 1 Kind , 40 I .,

evang ., gut gehend . Ge °
schüft, wünscht Knufm ,
od . sonst, tüchtigen Ge -
schäftsreisenden , zwecks
bald . Heirat bekannt zn
werden .

Angaben bittet man u.
Nr . B26M9 an die . Päd .
Presse " nisder »uloaen .

Weißer Käse .
Verkauf von weißem Käse in den Fettver , >>

stellen Nr . 149—169 einschl . von Samstag , den ^
Dienstag , den 20 . August 1918 einschl . an £>» jlt!

'
getragene Kundschaft gegen die Levc» ^ . \>
marke J Nr . 92 . Kopfmenge ' /« Pfund : Preis
für das Pfund .

Karlsruhe , den 16. August 1918 . .
Nahrnngsmittelarnt der Stadt Karlör «^ .

Te !. 577. Waidstirasse . Tel. 5^ ;

Samstag bis einschl. Dienstaü^

ijerRdÄWor
in dem 4aktigen Schauspiel nac
dem Roman von Leo Tois *0

Der lebende
Leichnam .

N .B . Es handelt sich mit diesem um eine ver¬
feinerte Ausgabe des bereits vor Jahren unt®
gleichem Titel erschienenen Werkes , clj,Garantie hierfür gibt „ Bernd Aldor " 3

Darsteller des Fedor l ' i otags " '

Ein ueApMigp EusBtie-
4 Akte mit

Eva Speyer und Harry Wendland -

Sildcp uosi ösF Mblml M
Hochinteressant .

Gründliche und erfolgreiche Vorbereitung auf

Emiä &rtttn ■ im SltiMjj.

Friedrjcb̂ ;#

J

Kol. Soiisefvalorium f. Masik ia Slsi^
Vollständige Ausbildung in allen Fächern der T°r*

Direktor : Professor ?Zax
Neueintritt 16 . September . ^

Prospekte durch das S <rl $ retarifl ' "
^ Z

Hierdurch beehre ich mich , er2e jeI1

zur Kenntnis zu bringen , daß ich einen

Damen FrisißP- SalßJirnnfflifiiiiiiiiiiiiiiiiiiihiiiiiiiiiiiiihiiiiiiiiihiiiiiiiiifliiiiiinnn
eröffnet habe und bitte um gütigen DesU

B26624 Frida Vo9z 7 Rudolfstr .
A AAA A AA A A A AAA AAA» WVWTV VWVVWVV WWW » »

Feldpsftschachtei '!
in jeder Größe , stabile Qualität , sowie

Kartonnagen liefert

Mi!le!bHüpiex- « . VaWeUiMrbei !üW
Altschweier - Bühl i . Bave «^ .

Bahnhof - Restaurafl|
in süddeutscher Residenzstao 1

direkt beim Bahnhof gele9 e '
- II»!?.ist auf I. Oktober unter günstigen BodmO "

0„n
' ann Hotel,

_ mit übernoj
Gefl . Angebote unter

zu verpachten , e» ent . kann Hotel-,
genügend Barmittel vorhanden , mit über"0? 0 i '

„ Bali « !! *werden. . . . — - MRestaurant " an Haasenste «",
Tojfler , A .-G., Karlsruhe i. B .

MrMmmiert. LLdDDgutgehend. SÖf.
I . Ranges mit VereinSsalcn u » d Münchu
ausschank ist besonderer Umstände weg ,

V5 geeignete .
WiriSIenle, 3Ä ? " " 1"
geführt haben, zu vergeben. Während der m
dauer Pachtermäbiaung . Das Anwe!Pachtermäßigung . - - - „
im Zenttum und in der verkehrsreich !^ .

Sofortige ^
trrei E - •

. ,f
von Baden - Baden .

die Direktion der Brauereian
G . m . b . H . in Rastatt erbeten .
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Statt besonderer Anzeige .
Mein lieber Mann , unser gufer Vater , Schwiegervater und Gross¬

vater , mein treuer Stiefsohn

Ludwig Käppeie , Stadtrat
ist heute mittag nach längerem , schweren Leiden , im Alter von 61 Jahren ,
sanft verschieden . 9950

Lina Käppeie , geb . Stetten
Dr. Ludwig Käppeie , z. Zt. Stabsarzt im Felde.
Emma Ziegler , geb . Käppeie .
Else Käppeie , geb . Pfefferkorn .
Marlanne Käppeie , geb . Bally .
Dr. Emil Ziegler , Landgerichtsrat, Hauptmann d . L.
Heinrich Bauer , Privatmann

und fünf Enkelkinder .

Karlsruhe , Wendtstr. 7 , den 16 , August 1918 .
Die Feuerbestattung findet Sonntag , den 18 . August , vorm . Vtl2 Uhr ,

Im Krematorium statt . — Für Beileidsbesuche wird gedankt .

Y«kV'55-?.\i

Bafiisümr Lei &ürenaiiier-UereiR Harlsrßiig Li).
Schirm herr : Se. Kgl. Hoheit der GroGherzog.

Todes -Anzeige .
Unsern Herren Ehrenmitgliedern

und Mitgliedern die schmerzliche
Nachricht von dem Ableben unseres
hochgeschätzten langjährigen Ehren¬
mitgliedes u . allverehrten Kameraden

Herrn Privatmann

Kuwlg Räppele
Stadtrat .

Die Feuerbestattung findet am
Sonntag , den 18 . August , vormittags' /tl2 im Krematorium hier statt .

Zahlreiche Beteiligung erwünscht .
*0973 Der Verwaltungsrat .

Danksagung.
Für die herzliche Teilnahme aus An¬

laß des Heldentodes meines lieben Sohnes

Ludwig Wolf
Kanonier

sage ich meinen innigsten Dank . B26668

Friederike Weif , Witwe .
Karlsruhe , den 17 . August 1918.

— 1 ' ' 1

Wfry'

Statt Karten .
Für die in sehr lieht-voller Weise uns

entgegengebrachte Teilnahme bei unserem
sehr schmerzlichen Verluste unseres licban
Sohnes B26605

Wehn tut
sprechen wir unseren herzlichen Dank aus .

Familie Koch , Gartenstr . 59 .

Trau er hüte
_ 78 *

a Mack ^ Putigoschäft ,
Itüppurrerstr . St .

^
in » der Preislage _slels_ vorrftHg.

Habe .
^ t

.embergische
Partie badische.

H-W »
» 'ofchen abzugeben .
"Hotel Post",

.̂BtUihfnl . 5763a

iedAjillislhinemirbtttell !
!>ch «Jrwerden pünft -
bot « ii vf. tr* Gest . '.'Inge -
bit Mter Nr . 826644 an

« uffe " erbeten .

loiMnenJitetsen
Wem . fiatmoitite
kauft fortwährend 4100
An - und Bcrkaufgeschäft

, Markgrasenstr . 22.

2 Pianos.
wenig gebraucht, zu ver -
mieten . Stand : Turlach
u . Durmersheim . 3765a
Uebr . Ellenrieder ,
Musikhaus , Tuttlingen .

Achtung ! Achtung !
Für Schuhkurse

und Wiederverkäufer !

Laus- und Krand -Sohlen
in großen Mengen

spottbillig . 5326696
SMMMU -ZsrsMWs

G . Zlwia
Karl - Friedrichstraße 82 .

Abteilung I Karl -Friedriohstraße 22

LsubimS - llöbel
neue Eingänge .
Besichtigung frei

10— 1 Uhr, 3— 6 Uhr. Sonntags geschlossen .

tliEK - 1. B'
Abteilung II Karl -Friedrichstr .17

Ausstellung der

köMMM « ? Karlsrofie
Besichtigung frei 9955

10—I Uhr, 3—5 Uhr, Sonntags 10—1(,1 u. 2—4U .

Badischer Baubund G . m . b . H.

Jede Dame
ihre eigene

FrisZrin !
Praktisches , leiebtver -

stündliches und illustrier «
tes Lehrbuch für weib -
liefere Wesen jeden Alters
und Standes zu Herste !»
lung moderner , kleidsa -
mer , für jede Gelegenheit
passenden Frisuren . Preis
franko gegen Nachnahme
Jt 2.80 . 9167

Maria Klosmn ,
A tfi r r n i . g . , .ffapellenKr . l .

Altertümer
aller Art . kauft u . zahlt
die höchsten Preise das
An - und Berkanfsgeschäft
Neukam . Friedrichsplah 7
und Lammstr . 6 , im Hof

Tel . 8546 . 32

M WZ
die besten Preise fürWcin -
u . Sektflaschen , Wein - und
Sektkorten , Papier , Lum -
Pen, alte Bücher . Zeit -
schifften , gebraucht . Linn *
rennt , gebraucht . Roßhaar ,
soweit beschlagnahmefrei .
Postkarte erVeten . 826633

M . Manjel , 4 .1
Durlacherftraste 70 .

TMMreli
auch reparaturbedürftige ,
kauft fortwährend 4102
An - und Prrkaufgeschöst
I ctj -, Markgrafenstr . 22.

Meli-AblaUÄ
(Nutzholz ) nicht unter 50
ein lang , empfiehlt per
Zentner Mk . 7.— ab
Station 3809a

^ ewehrschaftfabrik
Edenkoben .

Seiephon 3747.
Möbel , ganze Hitushal -
tungen . sowieeinzelne Ge -
genstände , Bette « . Ma -
trotzen , Diwans . Tische .
Stühle . Chaiselongues .
Schreibtische . Kleider «
schränke. Vertikos , Kin -
derbetteu . Kinderwagen ,
Bettfedern , Nähmafchi -
uen . Kücheneinrichtun -
aen . Uhren , Waffen .Mu -
sik- J » ftrumente >. Pfand -
scheine kauft und zahlt
am besten .7483 *

Weiäifreufos
An - it . Verkaufsgeschäft .58 Kronenstraste 52 .

zerrissene Strümpfe ui Socken
aller Art auch abgeschnittene (Röhren) werden nach pateniamttich geschützter Methode ,

Nr . 671 350 , wieder wie neu hergerichtet
Aus S Paar zerrissenen Strümpfen erhalten Sie wiedvr ca . 4 Paar wie neu .
Aas 5 ». „ Socken „ „ „ ca . 3 „ wie neu .

Sämtliche mir zur Reparatur gegebene Strümpfe und Socken werden fachmännisch in eigener
Werkstätte hier am Platze ausgeführt . Preis pro Paar Mk . 1.20 . Beachten Sie bitte
meine Musterstrümpfe , Laden , KaiserstraSe 215 . Reelle Bedienung.

Kaiserstraße 215 neb. Kaffee Odeon
und HerderstraOe 3 . Weststadt

# '
Adresse für Briefe und Pakete nur HerderstvaAe 3 . 9547

K. Klingel . Karlsruhe,

Welche Firma
Übernimmt das Blank -
trommeln von größerem
Posten leicht angerosteter
Metall - Sohlenschoner ?
Angeb . unt . Nr . 9958 an
die „ Bad . Presse " erb . 2. 1

Wer leiht Fräulein bei
Hohem Zins 20» Mark
gegen pünktliche Rückzah-
lung ?

Angebote u . Nr . 826639
an die . Bad . Presse " erb .

streng reell , diskret . 23,« ™
lyrnii -Rosa Morasch ,

EhevennittlungS - Vüro ,
Karlsruhe i .B . .Kaiserstr.641II

Hotel !
nachwei -b . gut rentierend ,
von .Hotelier zu pachten
oder taufen gesucht . Süd -
dentfchland , Baden bevor -
zugt . Angeb . unt . 826571
an die . Bad . Presse " .

ÄGWW
Kl . AnNesen

Umgegend Karlsruhe oder
Vorstadt zu kauf , aei' ucht .
Angebote unt . 826500 an
die „ Bad . Presse " erb . 2 .2

Ein Haus
mit schönem Garten in
einem Vorort von Karls -
ruhe oder nächster Umge -
bung geg . gute Anzahlung
zu laufen gesucht . Angeb .
unter Nr . 826291 an die
GeschästSst . der Badischen
Presse erbeten .

STtttn'e mittleres , gutes

Geschäft
gleich welcher Art , hier
oder auswärts , auch mit
kleinerem HauS . Evtl . bar .
Angebote mit Preis und
Näherem unt . Nr . S326570
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " . -

Kleines HW
Nähe Karlsruhe zu kaufen

« sucht» Angebote unter
>26628 an die Geschäfts -

stelle der „ Bad . Presse " .

Wir suchen 203JElektromotors
bis 1,6 P jS ., audh defekte

„Mbeda " Thedv .
München 2S/W.

826516g Euch «
Schlafzimmer -

Eiiirichtung ,
womöglich in hell eichen,
oder auch einzelne Stücke .
Link , Brauerstr . 15, 2. St .

Herrenfahrrad
starkes , gut erhalten , ohne
Gummi , aufs Land zu
kaufen gesucht . B26669
Wielandtstr . 10 , Laden.

MOMeu . Vilms ..
gebr . , zu kaufen Zcfncht .

Angeb . mit Preis unter
B26652 an di« Geschäfts
stelle der „ Bcch . Presse " .

NdoMs
Reiche Dame sucht Hei¬

nes , nur bildhübsches
Mädchen im Alter V. ' /,—
l ' /j Jahren , als eigen an »
zunehmen . Von besserer
Herkunft . Prima Refe¬
renzen , sowie iede Garan -
tie für allerbeste Verpfle -
gung u . Erziehung gebot .

Schnelle Augebote unt .
» 26653 an d . „ Bad . Pr .

"

Verloren
4. August Albtalbahnhof .
Fahrt n . Herrenalb ( Mit -
tagszug ), branufeidener
Gürtel zu Regenmantel .
Geg . Belohnung abzugeb .
B26675 Rheiustr . 4 . III.

300 —400 kleiner »

lüften
gebraucht , aber gut erhalt .,
»n kaufen gesucht . 9957

Zai! . Sewntlcr. Sarföuile ,
' Karlstraft - 90 .

K « NM
Zu verksusen

a . d . Schwarzw . , massiv
gebaut , mit oder ohne
Einrichtimg . 8 Zimmer ,
Küche, Bad u . sämtl . Zu -
behör . Bvrzügl . Lage im
Hochwald mit prachtvoller
-Aussicht , Nähe eines Ho-
telk . von Hauptbahn iu
ll) Minuten erreichbar .

Kaufliebhader wollen sich
wenden unter Nr . 3790a
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

verkamen in der
Nähe von Karlsruhe ein

Wohnhaus
mit großen Hof , Sckener
und Stallung . Dasselbe
liegt in d . Nähe d . Gütern
bahnhofs ; deshalb f . Fuhr -
werkbesitzer günst . , eventl .
können noch 2 Pferde und
Wagen m . Verkauftwerden .

Adr . zu erfragen unter
Nr . 9847 in d . Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse ".

In lebhaftem badischen
Landstädkchen , kleine Gar »,
nison , ist 3825a

Geschäftshaus
iDoppelbausUn allerbester
Lüge zu ' verkaufen .

Preis 25000 Mk . An -
fragen erbeten unter B .
932 an Haafenftein Sc
Vogler N .G .Manndcim .

Hans nahe Karlsrche
mit sehr gut geb. Mi -
» eralwasserfabrik , be -
stens eingericht ., samt
Inventar zu
zu verkaufen . B2669Ö
fii. Reöerle , Ü & c
strafte 37 . Tel . 2399 .

WM «
gut rentabel , mit 8— 9
5?leinwohnnngen sofort
zu '.' erkauken . Preis
32 000 Dk .. Miete 2000 M . ,
bei kl . Steigerg . 2300 M .
Lage : Altstadt , 4 Min . v .
Marktpl . d . Resid . , 2 Min .
v . Kaiserstr . Gut . Objekt
für Kriegsbeschädigte .
.Händler oder Rentner .
Hell . Keller . Nur Käufer ,
die 12—35000 M . anzah¬
len , wollen Angebote unt .
Nr . 38l6a an die „ Bad .
Presse " einreichen .

8* 15 SSÄ
kaufen . P !ajz üb. 1000 gm.
Preis 28 000 Mk . Besteh ,
aus 6 schönen Zimmern
uebst Zubehör , mit Wasser
u . Gas . Anbau von schön .
Stallung , eingezÄuiter
Garten mit Obstbäumen .
Nur f. Selbstkäufer . Nur
1 . Hyp . Anzahlung 8000 .
Ang . unt . 8326124 an die
..Bad . Presse " .

Flticjel
wegen Fortzug billig ab «
zuaeben . BWS12

Akas emieftrafte 42 , II.
Nene

Schlafzimmer
Wohnzimmer

Köche
bestehend : ein \>oUttit9
Schlafzimmer . 2 Bett »
stellen . 2 Nöste . » Ma .
^ atzen .ÄPolfter . kNacht «
tisch mit S) ! armorHlatte .l Waschkommode mit
Marmor und Toilette »
wiegel . l gros ?. Spiegel »
schrank, llHandtnchftänd .

Wohnzimmer : 1 pol .
Vertiko , ll Tisch mit eich.
Platte . 4 Stühle , ein
Pliischdiwau . 1 ilkttchen
biifett , i Kücheniisch , X
Hocker für Mk .
zn verkaufen . B20399 .S.Z,

M . Kahn ,
Möbelhaus ,22 Waldttraße S» .

Für Liedhader !
Alter massiv eichener

Wüsettzchrank
(Handarbeit ) preiswert
abzugeben .

Llngebote unt . Nr . 9964
au die Bad . Presse erbet .

Zn verkaufen .
In bester Geschäftslage

d . Waldstr . ist ein 2 ' | a stock .
Saus mit schön , geraum .
Laden passend für Manu -
sakturaeschäst , Buchhand¬
lung , Glaswaren , Schuh¬
geschäft , Hutgeschäft etc.
unter günstigen Beding
ungen zn verkaufen .
Grund - 2 bistusiinr üersin,
Karlsruhe . Hcrrenftr . 48.

Zu verkaufen :
Helle Bettstatt mit Pa »

tentrost , fast neu , schönes.
Stück , eiserner , großer
Waschtisch mit Garnitur
B26693 Zyafanenstr . 6 .

Wohnhaus
neu , in der Weststadt ,
mit 8 Wohnungen von
3 4- 3 Zimmern , Küche,
Bad , Speise ! ., Garten ,
Mietivert 5000 Mark , ist
für 71 000 Mark zu ver¬
kaufen . Anfragen beförd
unter Nr . 9853 die Ge -
fchäftsstelle d . Bad . Presse

8« ratak »
Morgen Grundstück mit

schöner Aussicht , 10 Mi -
n uten von der Bahn station .
Darauf befindet sich ein
halber Morgen Weinberg
und größere Obstanlage ,
sowie eigene Wasserquellc .
Durch seine gesunde Lage
günstig geeignet für Pri -
vatbesitz . Näheres 3708a

Gärtnerei I3ohnert ,
Oberkirch , Baden .

fftiMertaj .
Fuchswallach , 6jähr ., ca.

1,70 m hoch , ftattl . , kräft -
Tier , Hann . Schlag , ein .
u . zweifpänn . gut einge -
fahren , zu verkaufen .

Näh . unt . B26281 in der
Geschäftsit . d . Bad . Presse .
Ein Schlachlpferd
zu verkaufen . B26671

Haueneberstein .
Haus Nr . 24K , Rieh . Maisch.

Wegen Entbehrlichkeit
ein kräftiger B26572

Z « gochse
zn verkaufen .

Amtl . Güterbestätterei
Haslach i . K.

Junge , eritllaisige Nüst -
Knh umständehalber zu
verkauf . >t » rz , Grövinqen ,
Friedrichstr . 23 . B26608

Ein tadelloses Tasel -
klavier ist billig zu ver-
kaufen bei B26645
J . Nnbold . Mobelhandlg .,

Schützenstr . 52, Laden .

Ein schöner Pol. , zwei -
türig . Schrank, ein schö-
nes . poliert . Bertiko mit
Spiegel , eine Kominode ,
ein schöner Nähtisch , ein
Serviertisch , zwei Hand »
inchständer , auch Hand
tuchhalter . z-wei Nacht
tische mit Marmor , med-
rcre saub . . frisch gcrich
tete B« tten , gleiche oder
einzelne ^ mit Roßhaar -
matratze , beschlagnahme «
frei , oder ohne Tische ,
Stühle u . samtiges - tmch
Küchentisch und neue
Küchenhocker, alles preis -
wert bei A . Ratwld , Mö-
liclhandtnng . Schützen
straße 52 . B26643

Hochfeine
merlampe mit Gretzrn-
brenner 80 .// , Schuler¬
pult m . Notenständer 10 > ,
Eisenbettstelle 15 Jl , Deck »
bett mit 1 Kissen prima
Federn zus . 95 Jl , große
Goldrahmen 25 Jl , Znn -
merschaukel 25 Jl , Brot -
bückse 5 .M. H . Sonntag ,

Kommissionsgeschäft ,
Karl - Fricdrichstriiße lv .
Ttlephon 2161 . B« «

ff. Eßzimmer
(Nußbaum , FriedenSware )
aus Privat zu verkaufen .
Angebote unt . Nr . B26Ü6
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse "'

Zu verkausen:
1 Schreib - , l Blumen - ,
1 Bauern - , 1 Wasch- und
1 Nacht - Tisch , 1 Mo. mit
Einrichtung , 1 zweitürig .
Kleider - u . 1 Eck - Schrank ,
verschiedene Bitten mit
und ohne Federbetten ,
2 gute Nähmaschinen bei
Wegniniin , Wilhelmftr . 56,
l . St . (Verkaufst .) . B2 >i5?9

Chats. u . Feldöett
zn verkaufe « . B2G661
We inl ' rennerstr . <! .! . If . r.

Eine gebrauchte

ist billig abzugeben .
9954g .2 .1 Zirkel S . 2 . St .

SchreibKailjjiiie
billig zu verkf. B2667iig
Herrenstr . IU, II , recht ?.
§ trtCR S !>. « urnkuimii
mit beschlagnahmefreiem
Gummi billig abzugeben .
B22720

Zähringerstr . * 7.
Fahrradbandl . Tel . H -l :' .

Herren » und Daineii »
Fahrrad mit Ersatzbereif ,
billig zu verkauf . BL6 ! 03

Zätiringrrs '. r . 4!>, part .

NiZhmKschi ! ? e .
NeueZentralivnl - Nä !;»

Maschine zu verkaufen .
Dnrlnch . Sebo ! vsir. U>. >V.

HolzhÄßchei!
DX2 .40 Meter gros; , Lstöck.,
schön gebaut , als Ziegen -
stall oder Gartenhaus sehr
gut geeignet, , sowie ein
schönes größeres 826587

Gartsnhiwschen
zu verkaufen . Näher , bei
Frank . Rbein strafte 113.
lehnen * u .-iu

SCpaMtstäRdeif
neue in jeder GrciRe sind
zn verkaufen . B26038 .7 .3
Ed . Becker . Küfermeister ..

Durlachcritr . rj? .
Gnte "U ® e i n t mit

Kasten und verstellbarem
Ständer für 70 .ä zu verk . ,
ferner einen Revolver .
/ Zu erfahren u . >« '26647
in der „ Bad . Presse " .

VwZine
sowie Zither bill . zu verkf.

Aäfirinnftftr . .">7 , I.

DrMtug -FUnle
billig abzugeben . B26601
^ Zühringerstr . 37. 1.

Guterhalt . Wnschmnnge ,
Eibblidwanne , Petroleum «
Ofen u . Schnatcngiitcr ui
verk . Näheres 826670

Lsovoldstr . 2a . II .

billig abzugeb . Ziihringer -
strasie 46 , pari . B2V602

Zu verkaufen B26607
Marmorp!atte

2?h rn lang , 70 cm breit
(weiß ), und Ladentheke
bei Wohlleb , Reltenstr . 17,4 . Stock. 8 -26607

Ä »eck«,!«» " üN"
Milchs6 ' ase mit2 Jnirgen
bei W . Bühle --, Durliitl, .
Haüvtstraße L6 . B26980

Huch ! - BVck /
Eine hornlose Saaue »«

Ziege ist zu verkaufen .
3»r.i< ffriemtr . 39 , 2 . Sr .

Äu verkaufen : 4 gute
Mtlchziezcn . souue eine
Partie Gaisenmist . ®fr .„
K. Stickei. Rlippurrers ». 20.

Gut erhaltener
Stubenwagen

« . Kinderlttihl zu verkauf .
B26 <'■i 2 MathNstr . 28 , f.

NMM '. S
seht schöne, neue , j . verk .
Polsteret R . RötiHcr ,

Scliützeustr . 25 .
Ein pn ' rr liiit

Lederin ! itatidl ! Hcfcr .; -. '.« ,
1 FauteuU m, ; ^ mricht . .
1 rot „ evolfterter «itiifjl
n . 1 grüneS Sofa preisw .
zu verkaufen bei B26644
I . ZZabolv , Möbelhandl . ,

Schützenstr . 52 , Laden .

Klavier .
Schönes Tafelklavier

mit feinem Ton ist billig
zu verkaufen . 8771

Werderstr. 88 , 1 . St .

Eine gute 2 [cbtä) rige
Bettlade mit Rost und
Polster , l Büroschreib¬
tisch und 1 Waschtisch
sind zu verkaufen . B26688

Kaiserin . 98 , 3 Tr , lrs .
Gebrauchte 826398g

Scttreibmaschine
(Oliver ) zu verkaufen . Iu
erfragen bei
ttronenftrntzc 16 , III. nach -
mittag » 2—S Uhr.

S indcrwnycn und 5! lav ^ »
svortwanen bill . z . verk .

8326 r>1 gnfiincrftr . 18. p . r .

3 Wljmr. Ä 'S
4 Stück acht Wochen alten
Jungen (Riesenscheckl zu
verkaufen . B26681
Münch. Maxaiistr . 44 , l.
Mm und Ute

zu verkaufen . 826535
Heinz . Tentschnenreut ,

F >iedrichsirasie 4̂ ^ü belebte Mütter ,
ffjlsltlU l 4jäfir .iHamm»
:ci; iu verkaufen . Beiert¬
heim , Bulacherstr . 4 ( ^ rau -
Rosa Buse ). 8 ^ 6626

Mehrere Hasett,
sowie Skall billig zu vor «
taufen . Rinthci »ierslr . s>,
il . . bei Möhler . 826674

3 schöne Gänse
zn verkaufen . Anzusehen
von 5 Uhr abends .
O . Vse ! fcr , ?Iugustastr .7 ,III .

Grrni -PWgei
spricht , singt u . pfeift , sehr
zahmer Bogel , mit od . ohne
Käfig , zu verkaufen . B««°«
Amalienstr . 22, im Laden.
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VerKauf im Lichthof .

» / uiiiifiiiniiiiii Große Auswahl in HifwmuiDiwi

iiiiiiiHiigiKiifitiiiifiuiiiiiimiuitmitviiisiiiiiHfftHiifmifiBiiHii

Geschw
.

KNOPF

Kssscniffnuni V,3 Uhr
Anfang 3 Uhr .

Hnr 4 Tage !

Ellen Korlh
and

Moli Lettiapr
in dem neuen Meister-

wsrk

Wander-
ÜIIIIIOIIIIIIIilHüllülllllllllllllillll

ratten .
iSSNWSS

Kine Tragödie von der
Landstraße in 4 Akten .

Regie : Max Hack.

Johanna Fetersen
u Oskar Stribolt

in 9951

Dss mm QflHBliüen

liiiü der M Papa .
Lustspiel in 3 Akten,
fiiiimtiiiiiiiiiiiiifiiimmiifi

Letzt# Verstellung
abanris von 3—1!

ing
Unr.

Maschinen-
Zechmker^

( eudj Kriegsbeschädigter )
mit Fachsevulvorbildung
Suin sofortigen Dienstan -
tritt und Verwendung für
Großh . Salinenamt Nap -
Vena » gesucht . Aussicht
au ; Anstellung als tech¬
nischer Assistent in Klasse
l ! :I de? Gehaltstarifs .' Meldungen mit Zeug -
nisten und Lebenslauf an
Krssch . Forst - u . Domiinti !-

birfliliptt fiarlernijr .

für die ?Ibendstun -
l-en gesucht . Ein -
fache Vwntorarb .

Angebote unt . Nr .
9g l2an d.Geschäftsst .
der „ Bad . Presse " .

mmmi
' Routinierter
Aarmonium -

spieler ( in )
ab 1 . Septbr . für Karls -
rnhe gesucht. Angebote
tinler Nr . B26356 an die
« Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten . 3.3

Tüchtiger

Heizer
gesucht

MÄ Lsdepwsfke

Karlsruhe - Mkhlburg .

Tücht . Mädchen .
d^ telbständig koche^ kanu
X im Haushalt erfahren
tH, wird auf sof . od . l .Sept .
ot \ . ? teu Sch« l» . B^ "

•txrrenlU . XI . 2. St .

Städk. Stellennachweis
für

SMiile . Set &niher uM Saceantefieflfe .
Män » l. Abtl . Fernsvr . SS38 .
W - ibl. Abtl . Fernspr. S4S.

Wir benötigen fortwährend tüchtiges , eingear -
beitetes Versonal beiderlei Geschlechts auf Kanz -
leien von Behörden , für kaufmännische und Fabrik -
büroS , für Militärbüros * . f. w . Bewerbungsvor¬
drucke stellen wir zum Ausfüllen kostenlos zur Ver¬
fügung . 9528 .4 .4

Kilfsdienftmeldestelle
(Stadlifches Arbeitsamt ),
Zähringerstraße IM . 2. Stock .

Wir suchen auf 1 . Oktober ds . $ 8. einen durch¬
aus zuverläfsigcn bilanzsicheren , militärfreien

^ neidet Büglerin
auf » tilitärarbeit aesuch ^
bei Wilh . Müller , « aiser -
» raste IIS . » 26630

Schlosser.
» arnisondienst - oder ar - !
beitSverwendungSsähig .

sofort gesucht . 31S8ag

P?l!!jMerl !t Spcrjec,
. m . ». H .

mit guter Schulbild -
upg und hübscher
Ha »chschrift findet

^ sof. Gelegenheit , sich
ff in größerem kaufm .

Büro auszubilden .
Angeb . u . Nr . 9917

„ Bad . Presse "

für glatte Wäsche auf
1. September gesucht .
IL . llabich , Kurhaus
Plättig . Nost Bühlertal

VMkn ). 3813a

\m WilöAll

'
Mm -

i MWmen m .
Färberei lt . Thwwins ,
9762 .5 .4 Akademiestr . 26.

MWU .

Brauen zum Bücher an « -
tragen gesucht . 328 ~~~

mttfrf», feetherftr . G4§ l

gesucht für Küche u . Hau ?
Haltung . Näheres B2K422
Ntaxienttr . 61 . 2. St .. r .

Vuehhttltsr . 3mig. SRmw

Jüngeres ^liädchen tili
det auf sofort oder später
SteNe . !9 :;605 :-s

Amalienttr . 20 II .

Nor bestempfohlene Herren wollen sich unter Bei -
fügung von Zeugnissen und Angabe ihrer Gehalts -
anspruche unter Rr . 9970 an die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse " wenden .

Wir suchen für Anfang September tüchtigen g«=
wissenhasten

Kaufmann
für Buchhaltung und Kasse . -

Traueret H . Peter Söhne

ggax Achern (Daden) .

»mit guter Schulbil -
dung , au « achtbarer '
Famtlie , findet aus i
größerem Büro so» I
fort kaufmännische

Lehrstelle .
Angebote unter Nr .

9918 an d. Geschäfts -
stelle der „Badischen' Presse " erbeten . 2 .2

Ordrntl . zuverlässiges
Mädchen «

^ a. 1 . Sept . gel . Kurven -
l straße 21 . II . Ä26198

Urber und Wäschec
auch aushilfsweise . sucht sofort 7764

Färberei D . Lasch ,
Sophienstrasj « 28 .

ÄKUsM .Lehrstelle

Braves , fleißige ?

Mädchen
! für Küche und Haus zu
12 Personen auf 1 . Sept .

«esucht . Gelegenheit , das
Kochen zu erlernen , ge-
boten . 9891*

Kriegst raü ^ .30 . 1 Tr .
B7-«

Mew -Madchen
, u kleiner M ^nilie auf
1 . Sept . geiiMt . Zu er -

eopald str. 4, part .

ist sofort oder später auf
größerer Weuerverficher -
ung » - Generalaaentur
zu besetzen. Schriftlicher
Lehrvertrag . Man bittet in
Form eines BewerbungS »
briefeS kurze LeöenSoe -
schreibung unt . V . 1618
all ttaitfeenntriti A
t <wler , A.- t » . ,li * rls -
iiihc i . B <1. , einzu >
reichen . 935

Grohherzogl . Hostheater.
Ein für den elektrischen Beleuchtungsdienst ge-

Meter

Arbeiter gesucht . > « «*| |ch

gesucht für Straßburg von
einem Ehepaar mit ojäh -
rigem Töchtercken , 5 Zim -
merwohnung , zum 1 . Sep -
tember oder frnber . 3817a

Oderlehrer Both ,
z . Z . Heilifienl ' er !, , Baden ,

Hotel Winter .

Zu melden 9911 .2 .2

Hoftheater -Kanzlei .

Ein Insittuk in Rabatt
sucht

intelligenten , jungen Mann
als Lehrling oder Volontär zum sofortige»
Eintritt . Auch solche , die bereits auf einem
Büro tütig waren , finden Berücksichtigung

Angebote an die Geschäftsstelle der Badischen
Presse erbeten unter Nr. 9903 .

gewandt im Stenographieren , für Registratur und
Schreitmaschine von hiesiger größerer Fabrik zum
baldigen Eintritt gesucht .

Angebote mit Gehaltsansprüchen unter Nr . "9968
an die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erbeten .

klebermnen
geübt im Karton schließen und überziehen, sucht

WIMM Arthur Blireclit & Cie . ,
9945 Steinstrahe 23.

( V

MlW M
finde » Beschäftigung bei

Uniupf - Briittiitni ' iiibrriiiiei '« !,
Karl - Wilhelmstr . 2 » .

Zeitu«gS-Trligerjii«eu
fleißige , ehrliche , fiir vie Weststadt

gesucht .

Ceschästsstelie der „ D - d . Presse
"

.

künn «n fleiSinc ] )*mcn
und Herren durch ein¬
zigartige, leichtverkäufl .
Sache verdienen . Niihe-
res nach 5 Uhr nhends
bei Auer , Waldturn -
fltraße 21 , Scilenbuu .
rechts . Bi'6659

,'iutictl . winviioeu zum
Ausfahren eines kl . Kin -
des sof . gesucht . $ 26641 .2 .1
Kran Uhrmacher Kittel ,

Am Stadtgarten 1 .

Kür soforc od . 1 . Sept .
wird eine jüngere

Mliüiftiü
gesucht . Zu erfragen bei
9956 J »»* . UfrD .
2 .1 El l' vrinieiistr . 29.

• I
für mittlere ? Eise >u» ?ren -
und L>insctzinen - «Geschäft
wird per sofort gesucht von
">"> Ii . Leußler , 3 .1

Titrind ) , Lcnumitr . 23.

Sdiitniröitleiii
nicht unter 18 Jahren ,
ans guter F «»iilie , Ivird
auf 1 . September oder
früher in eine Bäckerei
gewcht . S2658S

V « ikerei niolecB ,
Karlsruhe , Akateiniest . 65.

Auf s» f . o» . ivaler w . in
Kleinstadt , Nä »,e Karlsr .,
eine pünktl . , un « bh.

oi . M . MI .
z . Führung eine ? kl ., gut
vürgl . Haushalts gesucht .
Erfahr , in Krankenpflege
erfordert . Jung . Mädchen
Vorhand . Angebot « unter
Nr . 3806a an die Geschäfts -
stelle d . „ Bad . Pr esse "

. 2 .2

8 i IHU ! C
' t nill Öifl t ' tl

das nähen und bügeln
kann , wird für sofort oder
1 . Sept . g«sttcht . 9915
Oehlcr , H « fkvndit » rei ,

Herrenstr . IS . Laden

Fleißige » , ehrliches

Mädchen
für Küche und Hausarbeit
auf 1 . September gesucht .
993 ?! ?liun ! ie >iltr . 65 , II .

E >n jüngeres

Mädchen
für leichte Hausarbeit ge -
sucht . Räb . Wald st r . 67.
Eing . Ludwigsplah . 9958

flmüsta
für tägl . vormitta »? drei
Stunden «̂ esuciit . BL65Z6

P «rksrr « f>e 21 , 3 . St .

Laussrau gesucht
morgen ? 1 —2 Stunden ,
SoniltagS nicht . B26622
L »dwi « - Williel »islr . 4 , ll .

JlSmsm

Mumm
locht Stellung

tu Büro und Lager .
Angebote n . B ^6680

an bte Geschäftsstelle
der „ Bad. Presse " .

Leichtere

lisiMiilk .. ,
verbunden mit Schreib -
arbeit , in kleinerer Stadt ,
evtl . auch auf dem Land
gesucht . Angebote unter
Nr . B26685 au die Ge -
schästsst . d Bad . Press e .

Fräulein , in mittleren
Jahren , sucht « tellungalS

Hausdame
infranenloscn , einfacheren
HauShalt in klein , istadt .
evtl . auch auf dem Land ,
unter geringen Gehalts -
ansprüchen . Angebote unt .
Nr . B26684 an die Ge -
schäftSst. d . Bad . Presse .

<2WiMWiU
nicht unter 17 Jahren , fiir
nadimittagS zu ein . 3jätjF .
Bube » auf 1 . Sept . ges.

Fruit H . Nierbrodt .
K« iser >tr . 215 . 4 . St .

« OMMMOCCC 9 ®®
Frttulein ,

26 Jahre alt , in allen
Zweigen des ^ Haushaltes
erfahren , sucht Stellung
als Haushälterin in gu -

tcm Hause bei einzelnem
Herrn , auch mit Kin -
dern , auf 1 . od . 15. Sev ^
tember .

Gefl . Angeb . u . B26637
an di Bresseerb .

^ »esucht sür joforl ge-
sunde , kräftige 9942

Amme
zu einem Kinde von neun
Wochen . Zu erfragen bei
Frau VI « » , Hirschstr . 33.

Tüchtige

Modistin
für s « fort oder 1 . Septbr .
gesucht . B 26512.2 .2

Lina Jlsck ,
Pnlxgcsckäft ,

StüWirrerftr . 34 .

iüi g » nz oder
nur iur Aushilfe , für
vesieien , kleinen Hauthalt ,
zuverlässiges B2664 »

Mädchen .
Dasselbe könnte auch »u
Hause schlafen .

Tophienftr . 14 « , 1 . St .

BctjneiDerifl
auf Militärarbeit sofort
gesucht . B26635

»I . I¥iü . ric . ti 9
Maxauftrahe 44 , L

Pslegerin
ältere , von Gemüt , mit
^ uten Zeu »uisscn u . Em -
piehlungen , übernimmt
Pflege , bezw . zu Herrn .
Angebote unt . Nr . B2663 ^
an die „ Bad . Presse " .

Jg . Fränlein mit guter
Handschrift sucht Besrl ' äs -
tiguna i . d . Abendstunden
(7- i-9 II kr ). Annebote unt
Nr . S52C6C6 an die Ge¬
schäftsstelle d . Bad . Presse

Jnn „ e Frau sucht für
nachmittags ?.<efchäfti -
gnng ans Büro , event .
auch Heiniarbeit . Ange -
böte unter Nr . ? iti5bl an
die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erb . 2 "

WeslenHilr . 60
sind 2 schöne Ziminer , un -
möbliert , ineinandergeh .,
Hochparterre , ohne 5lüche,
an alleinsteh . Herrn oder
Dame auf 1 . Okt . zu der -
mieten . Zu er « . B26614
P ) es!en >»str . <>» . 2 . St .

ä ^ ubimng in vermieten .
2 Zimmer , ' Jlüche mit

elektr , Licht . B26524
Vnlach . A -iuptstr . 47

Schöne 2 Zimmerwoh
nung an nur kleine , rlch
Familie auf 1 . Sept . zu
vermieten . Näheres in
der Geschäft » !

'
! , der „ Bad

Presse " u . Nr . BS0548 .

ist Versehungshalb . eine
eleg . , große 5 Zimmer¬
wohnung mit reichl . Zu -
behor , Zentral -Warm -
wasserheiznng u . elektr .
Licht , im 3. Stock, auf
1 . Oktober d . Js . zu ver -
mieten . Aizuseben von
19 bis 12 und 3 bis 5
Uhr .

Näheres daselbst im er --
sten Stock . B26623

Zn mieten gesucht zua»
1 . Oktober

Angebote unter Nr . 9862
an die Geschäftsstelle de£
„ Bad . Presse " erb . 3 .6

Mbvt . Stimmer in gut .
Hause bei kinderl . Ehepaar
an solid . Herrn mitKüchen -
benützung zu vermieten .
Anzusehen abends von 6
llhr an u . Sonntags vorm /
KrieMr . 27 -- . IV . B^

Saud , niöbl . Zimmer
an anständige Person sof.
zu verm . Winterftr . 42 .
fOth . I . Nnder . « 20650

Gut miiOl . Wohn - und
Schlafzimmer , mit zwei
Betten , zu vermieten .

Näh . Grenzstr . Nr . 10s ,
parterre . B26664

Gut möbl . oimtsier so¬
gleich Sit verm . B26159

Waldhornstr . 25 . III .

„ » » £ ■, « 3 >mmer
z >t vermieten . B2V563
Kreni .sir . tio , 3Trpp . bch .

OTnrilaröcnjinitnor
sreundl ., an söl. Mann
zu verm . Näh . Goethe -
strafte 21. II . , l . B26672

Schöll möbliertes i& ait
k» »» immer zu vermieten .
AMiistastrafie l !k . l Tr .
link » . B26677
Adlerstr . 18 . 1 Tr . . lks . ,

Effen . Zimmer . B 26657
Tefiensrldsir . i , ö . Stock,

Tcriitist ein groß . , hell ,
möbl . Zimmer aus s » f.
zn verm ieten . 5826642

Hirschstraße 7 , 1 Treppe ,
ist ein gut möblierte »
Zimmer an besseren
Herrn 7,u verm . B26616

firicflstr . 278 , 4 . Stock
ist ein aut möbl . Ztm ^
mer auf 1 . Sevt . zu

Mifri B26634

GejAchi
möblierte Wohnung von
3—4 Zimmern oder trtn »
samilien - HauS i . Albtal
Wcchnitatfou ). Zu erfrag ,
unter Nr . 9965 in der Ge -
schäitsslelle d . Bad . Presse .

Auf sofort oder 1 . Okt .

Z - SZ >Wei « SMW
von Beamten in der Nähe
der Südendschule geluehi .
An > ebote unt . Nr . B26681
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

ZmwlM «Ii! PflSÜOB .
Alleinstehend . Herr sucht

gutmöbliert . , zweifenstrig ,
geräumiges Zimm « mit
Pension . Preis nach Ueber »
einkunft . Es wird auf
dauernde Miete Wert ge-
legt . Angebote unt . Nr .
9972 an dte Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

6döii Ml . Simmer
parterre od . 1 ./Stock geleg .,
mit Gaslicht , inmitten der
Stadt , auf 1 . Sept . gesnliit .
Angebote unt . Nr . B266W
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Kinderlose Beamten ^
famjlie sucht Versetzung » '
halber zum 1 . Okt . schone

M 21m»
in gutem Hause und freier
Lage . Angebote m . Pre >»'
angabe unter Nr . 37vv»
an die Geschäftsstelle det
„Ba d . Presse " .

Wohnung »
2—3 Zimmer . Karlsruh
oder Umgebung , auf O r '
tober oder November t *
mieten gesucht .

?lngebote iu Nr . B26b -?o
cni die „ Bad . Pre sse " erv.

2 Myer - WohlWö
von jung . Ehepaar gesuw »'
Angebote unt . Nr . B266 <v
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Preise "

.
i

Junges Ehepaar
auf ' sofort oder 1 .
eine 1—2 Zimmerte »' *

ttung mit Küche u.
behör , womöglich in de
Oststadt . „ -.eKOO

Angebote Nr . B266^
an die Geschäftsstelle
..Bad . Presse " erbeten ^
Eine ältere Dame

2 unmöbl . Zimmer "2.1(
Pension , womögl .
stadt , in guter FawU '

Angebote u . Nr . B266^
au die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .̂

Tuche sofort ein «ut
möbl . Zimmer , mit w *
ohne Pension .

A -igebote u . Nr . WS «?»

an die C< schäftsstclle de
Preise " erdeten ^. -

gesucht , möglichstpartes
u . elektr . Licht , ungen ^ „
in der Nähe v . d . Babnpo
per 1 . oder 15 . Septbr -

Angebote unter
an die „ Badische Pren ^

iiSeS
netten Leuten auf 1. Sev '
mögl . Alleinmieter , zw^
Wald - u . Schillerstr . »
geböte mit Preisang . Ä . ,
Nr . B26508 an dt «\ W
ichästsstelle d . Bad .

Gesucht aus 1 . Sept . ®
gut möbliertes

Zimmer
an besseren Herrn .

Angebote mit PreA -̂ S
gäbe unter Nr .
an die „ Bad . Presse

>Jf£' ^

Beamtenstellvertr .

put Ml.
ans I . Sept . 1918 . Angebt
unt . B26686 an «£.

'
schäftsst . der . Bad . Pr el- ^
" * "' " ' " ^ W_ r ^
Junger Kaufmann ' lrt

jet outet Familie - -
gemütl . . möbl . Z I, !,

j , j!
tritter Familie

(H'mutl . . möbl . Z ' I" ;
ohne Pension , woniogu
Nähe der Hauptpost -

Angebote u . Nr . B,->

» ! . 3i « ( H
Militär - Beamter 1

im Zentrum der Sto ° '

ungeniertes Zimmer -
Angebote unter c£p.

an die „ Bad . Preiie

In der Nähe des Lwellp « ' ^ ^

werden

Auch Wohnräume , mögluW
<**

1 . Oktober d . I .

E » wird auch ein , ganzes H " '

gemietet . . jt
Angebote unter Nr . 9947 an

Gefchäfisstettc der „ Bad . Prsfse "
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